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Nur militärische Ziele in Ägypten angegriffen
Istanbul . 31 . Juli . ( Funkmeldung .) In einer der letzten

Parlamentssitzungen stellte , wie man nachträglich erfährt ,
der ägyptische Ministerpräsident Siry Pascha feit , daß von
den Achsenmächten nicht ein einziger Lustangriff auf nicht -

militärische Ziele in Ägypten durchgeführt worden sei .

Gesamtverluste des britischen Geleitzuges 140 500 BRT

Tiefer Vorstotz in der Ukraine — Bomben ans Moskau und Orel — Die schweren britischen Flugzeugverluste

Bei ihrem Rückzug gossen sie Naphtha in die Wäl¬
der und schossen sie in Brand . Ihre Absicht , damit den
Vormarsch der deutschen und finnischen Verbände aufzu¬
halten , schlug fehl . Die verbündeten Truppen brachen durch
die Brände hindurch und setzten die Verfolgung der
Sowjets fort .
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Finnland war von englischen Agenten überschwemmt
Der Abbruch der Beziehungen verschlotz mit der englischen Gesandtschaft eine . besonders nützliche Beobachtungsstation

der Briten und Bolschewisten
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Fehlgeschlagene Entlastungsversuche
Neuer Aderlaß der britischen Luftwaffe im nördlichen Eismeer - Vergebliche Entsatzversuche

der Sowjets

Vernichtung der eingekesselten Panzerverbände
230 Panzerwagen in zwei Tagen bei Smolensk vernichtet
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as . Berlin , 31 . Juli . Die Engländer haben gestern ver¬
sucht , ihre sogenannte Luftoffensive in anderer Form wieder
auszunehmen , nachdem sie fünf Tage auf größere Angriffe
verzichtet hatten . Sie haben erfahren müssen , daß die
deutsche Abwehr an der norwegischen Küste nicht
weniger stark zuschlägt als die deutsche Abwehr am Kanal .
Der Vorstoß scheiterte vollkommen , der einzige Erfolg , den
er hatte , war ein neuer Ader .laßfür die britische
Luftwaffe . Auch in diesem Falle wird Churchill zweüel -
los versuchen , die wah en britischen Verluste dem englischen
Volk vorzuenthalten . Noch heute wissen ja die Engländer
nicht , wie viele Flugzeuge bei der sogenannten „ Non - stop -
Offensive "

, die vor fünf Tagen gestoppt wurde , d . h . bei den
Einflugsversuchen über dem Kanal , der britischen Luftwaffe
verloren gingen . Herr Churchill wagt nicht einzugestehen , daß
allein am 23 . und 24 . Juli 87 britische Flugzeuge der deut¬
schen Abwehr zum Opfer fielen . Um Herrn Churchill eine
wahrheitsgetreue Berichterstattung etwas zu erleichtern , wer¬
den von amtlicher deutscher Seite jetzt die Namen der an
diesen beiden Tagen in deutsche Gefangenschaft geratenen
oder als Leichen geborgenen englischen Flieger veröffent¬
licht . Aus dieser Darstellung geht übrigens hervor , daß ein
Teil der abgeschossenen britischen Flieger aus dem Meere
aufgefischt worden sind . Sicherlich werden zahlreiche Piloten
beim Sturz ins Meer den Tod gefunden haben . Wenn wir
also schon 50 britische Flieger bergen oder feststellen konnten ,
so müsien die tatsächlichen Verluste der Briten noch weit
höher gewesen sein . Die von deutscher Seite angegebenen
Äbschußziffern werden also auch durch diese Feststellungen
eindeutig bestätigt .

Der überlegene Gei st des deutschen Sol¬
daten , seine vorzügliche Ausrüstung und der Vorsprung
im Material und in den Waffen , hat die britische „ Ent¬
lastungs - Offensive " zum Scheitern gebracht . Erreicht haben
die Engländer nicht das mindeste . Sie haben auch den
Sowjets nicht die geringste Entlastung zu bringen vermocht .
Das beweisen einmal die deutschen Luftangriffe aus Mos¬
kau , sowie die deutschen Luftangriffe auf die rückwärtigen
sowjetischen Verbindungen . Insgesamt bat sich denn auch das
Bild auf dem ^östlichen Kriegsschauplatz in . den
letzten Tagen nicht wesentlich verändert . Noch immer bemühen
sich die Sowjets , ihre eingekesselten Verbände zu
entsetzen ( der gestrige Bericht des OKW . sprach ja von einem
neuen derartigen gescheiterten Versuch ) . Sie setzen dafür alles

Im Kampf gegen England beschädigte die Luft¬
waffe durch Bombenwurf ein großes Handelsschiff ostwärts
Lowestoft schwer . Weitere Bombenangriffe erfolgten in
der letzten Nacht auf Flugplätze im Südosten und Südwesten
der Insel . .

Der Angriffsversuch von rund 40 britischen Flugzeugen ,
die von einem Flugzeugträger im nördlichen Eismeer gegen
den Hafen Kirkenes gestartet waren , wurde vereitelt .
Der Feind verlor hierbei in Luftkämpsen 23 Flugzeuge ,
durch Flakartillerie und Marineartillerie fünf Flugzeuge .

über der Deutschen Bucht schossen Jagdflugzeuge
aus einem Verband von acht englischen Bombern fünf
Flugzeuge ab . Marineartillerie brachte zwei , ein Räum¬
boot ein britisches Kampfflugzeug zum Absturz

An einigen Orten Westdeutschlands warfen britische
Flugzeuge in der vergangenen Nacht Spreng - und Brand¬
bomben . Die Zivilbevölkerung hatte einige Verluste an
Toten und Verletzten .

sich vermli
SübanteriU --------- - - ------- - ----- ------
Fülle von Agenten des Dollar - Imperialismus . ----
wirtschaftlichen Machtmittel Washingtons und auch durch
Drohungen , die sich auf das Leben von Ministern erstrecken ,
so eingeschüchtert , daß sie sich kaum noch zu wehren wagen .
Die Frage an die Zukunft lautet nur , ob die Bevölkerung
der südamerikanischen Staaten sich die Versklavung durch
Washington gefallen läßt .

Dollar - Imperialismus in Bolivien

Buenos Aires , 31 . Juli . ( Funkmeldung .) Nachdem be¬
reits das gesamte bolivianische Zivilflugwesen praktisch von
den USA . an sich gerisien worden ist . gehen die Nordameri¬
kaner nun dazu über , auch diemilitärischeKontrolle
im Flugwesen in ihre Hand zu bringen . „ Nacion " gibt
eine Reutermeldung aus Washington wieder , wonach der
dortige bolivianische Botschafter eine längere Unterredung

Wie „ Selsingin Sanomai "
aus London meldet , gibt die

englische Preße auch unverfroren die Bedeutung der Tätigkeit
der britischen Gesandtschaft in Helsinki offen zu . C "

im . .Daily Herald " daß die eng l is . che Gesa n
in Helsinki als besonders nützliche —
tungsitationundNachrlchtenauelle gewirkt habe .
England habe dielen Punkt weitest zu halten versucht Dre
Bolschewisten hätten dies Z « « e der englischen Unterstützung

Helsinki , 31 . Juli . ( Funkmeldung . ) Uber die . Tätigkeit
der englischen Gesandtschaft in Helsinki wjrd bekannt , da «
neben der Gesandtschaft auch die Zweigstelle des In¬
telligence Service in der finnischen , Hauvtstaist
groß aufgezogen war . In einem der Gesandt !chaits -
gebäude soll mit einem Rundfunksender gearbeitet worden
sein . Das ganze Land war mit einem Agenturnetz über¬
zogen . Gewiße Militaraktionen der Bolschewisten , die . auf
die Minute berechnet , einsetzten , werden auf die Tätigkeit der
britischen Agenten zurückgefübrt . So wurde vor einiger Zeit
die Privatvilla des Staatsvräsidenten in einer Äuitenitabt
aus weiter Entfernung von sowjetruWchen Geschützen be¬
schossen . einige Minuten nachdem der Staatsvrasident leimt
dort eingetroffen war . Die Schüße gingen allerdings fehl .

Roosevelt
versklavt Südamerika
Werden sich die Völker bas gefallen laßen ?

— er . In seinem imperialistischen Wahnwitz , in Vorbe¬

reitung seiner feindseligen Absichten gegen Europa und Ost -

asien plant der Diktator - Präsident der Vereinigten Staaten
von Nordamerika die Unterwerfung der bisher unab¬

hängigen südamerikanischen Länder Unter dre Knute der

jüdischen Drahtzieher , die hinter der Regierung von

Washington stehen . Roosevelt hat bereits Südamerika zu
einem Kampfplatz geaen die Achs e n m a ch t e

Deutschland und Italien gemacht . Er tat dies , nachdem eine

Politiker , er selbst und seine Zeitungen in jahrelanger Vor¬

bereitung die Lüge von den deutschen und italienischen ^ n -

vasionsabsichten in den südamerikannischen Republiken grob »

gezüchtet haben . Was jetzt in gewißen Hauptstädten Süd¬
amerikas vorgeht , ist der Ausfluß der Macht Nordamerikas ,
welches auf den verschiedensten Wegen , immer ober mit

schmutzigen Mitteln und zu rein egoistischen Zwecken . der

USA . aufgebaut worden ist . Das Geld spielte herbei die

Hauptrolle . Die wirtschaftliche Abhängigkeit , die vollständig
ohne Skrupel arbeitende Druckvolitik Washingtons in Süd¬
amerika , die Bestechung eines Teil der Preße , die Spionage ,
ferner eine seit langem für die heutige Kampagne vorar¬
beitende Diplomatie haben Roosevelt Mittel tn die Hand
gegeben , die er nun einsetzt und mit denen er die beiwiel -

loien Völkerrechtsbrüche inszeniert .
Roosevelt regiert in Washington seit 1932 Als er sein

Amt antrat , befand sich Europa in einem Zustand , der den

jüdischen Machthabern in New Bork , außerordentlich gefiel .
Deutschland hatte 7 Millionen Arbeitslose . England , batte
seine Währung preisgeben müßen , Frankreich war innen¬
politisch erschüttert . Nach Ansicht von Washington mußte
bald der Zeitpunkt kommen , an dem Europa sich den Ver¬
einigten Staaten zu Füßen werfen und um Hilfe bitten
würde . Das sollte ein glanzendes Geschalt werden . Es , st
anders gekommen . 2n einem neuen , ihm aufgezwungenen
Weltkrieg hat das nationalsozialistische Deutschland unter
Adolf Hitler die Völker Europas von den „ britischen und
angloamerikanischen Feßeln befreit . Das künftige l r e t e
Europa will mit einem freien Sudamerika wirt¬
schaftliche Beziehungen größten Ausmaßes anknuvfen . Roose¬
velt und seine jüdischen Hintermänner wittern aber eine ge¬
wiße Gefahr für Wallstreet und die New Borker ..Finanz¬
macht , wenn die wirtschaftliche Selbständigkeit der sudamerl -

kanischen Staaten zunimmt . Den Umfang dieser Gefahr bat
ein amerikanischer Journalist Sherry Mangan in der Zeit¬
schrift „ Fortuna

" jüngst mit zynischer Offenheit aufgedeckt .
Er schreibt : „ Die Vereinigten Staaten müssen sich so rasch
wie möglich in jede Phase des Lebens ni ..Südamerika ein -

mischen . Sie müßen von dort andere Machte verdrängen ,
andernfalls würde der europäische Frieden Südamerika
wieder den Rivalen der Vereinigten Staaten zugänglich
machen . Die USA .- Hilfe an Südamerika kann den unter¬
stützten Ländern zunächst vorteilhaft sein , bis die Vereinigten
Staaten dieselben fest in der Hand haben . Dann können rott
ernten ! Wer sich ober widersetzt , wird Eewaltmaß -

nahmen zu spüren bekommen . Eine Eiyenpolitik . welche
den Nordamerikanern nicht günstig gesinnt ist , muß verboten
werden . Regierungen , welche die Mitarbeit mit den Ver¬
einigten Staaten verweigern , müßen die Märkte verschlossen
und Kredite gesperrt finden . Wirtschaftskrisen müßen her «
vorgerufen , und ihre politischen Gegner müßen von den Ver¬
einigten Staaten subventioniert werden . . . Das ist ge¬
nau das Abbild der neuen und besseren Weltordnung , die
Roosevelt nicht nur Südamerika , sondern uns allen bringen

ein , was sie an unangeschlagenen Reserven nur irgendwie
heranbringen können . Diese fortgesetzten Entlastungsangriffe
zeigen , wie viel den Sowjets an der Befreiung der einge «
kesselten Verbände gelegen ist , wobei für sie das Material
naturgemäß eine sehr wesentliche Rolle spielt . Das ist be¬
greiflich . wenn jetzt festgestellt wird , daß bei der Vernichtung
eingekeßelter Sowjetverbände nordöstlich Smolensk die
Sowjets 230 Panzerkampfwagen einbüßten . Das ist mehr als
die Hälfte der normalen sowjetischen Monatsproduktion . Aber
alle diese Entlastungsangriffe der Sowjets scheitern immer
wieder an der deutschen Abwehr . Die Liauidierung der
verschiedenen Kessel hinter der Front nimmt planmäßig
ihren Fortgang . Das aber beißt , die Sowjets büßen Tag für
Tag weiteres wertvolles Material und ausgebildete Sol¬
daten ein . Weder sogenannte englische Entlaftungs - Luftoffen -
siven , noch Entsatzangriffe der Sowjets können das Schicksal
der Sowjettruppen wenden , sie vergrößern lediglich die Ver¬
luste unserer Gegner . _^ _ _ _

Schwere Verluste der britischen

Luftwaffe
Bei Einflugsversuch in Norwegen 28 Flugzeuge abgeschoßen
Fünf weitere Flugzeuge über der Deutschen Bucht abge -

kchoßen

Berlin , 30 . Juli . Der britischen Luftwaffe wurden am
heutigen Tage an zwei voneinander weit abliegenden Punk¬
ten schwere Verluste zugefügt . Britische Torpedoflug¬
zeuge , die unter starkem Jagdschutz von einem Flugzeug¬
träger im Nördlichen Eismeer gestartet waren , ver¬
suchten in mehreren Wellen einen Hafen in Nordnorwegen
anzugreifeu . Dieser Vorstoß , der zeitlich mit dem Auftreten
einiger Sowjetflugzeuge zusammenfiel , scheiterte vollständig .
23 Feindflugzeuge wurden in Luftkämpfen , zwei durch Flak¬
artillerie , drei weitere durch Marineartillerie abgeschoßen .
Die Besatzung von zwei eigenen Flugzeugen , die be , diesen
Kämpfen verloren gingen , sind gerettet worden . Ein werterer
Versuch einiger britischer Kampfflugzeuge , in den heutigen
Nachmittagsttunden in Norddeutschland einzufliegen , schei¬
terte ebenfalls , über der Deutschen Bucht wurden
fünf Feindflugzeuge ohne eigene Verluste im Luftkamvf ab¬
geschoßen .

'

Berlin , 30 . Juli . Die Vernichtung der eingekeßelten
Sowjetverbände nordostwärts Smolensk schreitet
weiter voran . An einer Stelle verloren die Bolschewisten 78 ,
an einer anderen Stelle 60 Panzer , darunter 18 schwerste .
An zwei Tagen betrugen die Verluste der Bolschewisten an
einem nur kleinen Abschnjtt dieser Kampffront 230
Panzerkampfwagen .

Das ist mehr als die Ausstattung einer bolschewistischen
Panzerdivision und mehr als die Hälfte einer Monats -

produktion der sowjetischen Panzerindustrie , wenn diese noch
voll und planmäßig arbeiten könnte .

Alle von den politischen Kommißaren befohlenen Aus¬
fallversuche aus dem Kessel brechen mit blutigsten Verlusten
für die Bolschewisten zusammen und tragen weiter zur
Schwächung ihrer Widerstandskraft bei .

Bei den Kämpfen um einen von deutschen Truppen ge¬
bildeten Brückenkopf an , der Nordostfront wurden an
einem Tage 330 bolschewistische Gefangene eingebracht . An
der gleichen Stelle bedeckten aber über 2000 gefallene
Bolschewisten das Kamvfgelände . Auch hier zwangen
die jüdischen Kommißare die bolschewistischen Soldaten zur
Fortsetzung des aussichtslosen Kampfes , indem sie ihnen
einen qualvollen Tod in deutscher Gefangenenschaft oder Er¬
schießung bei Nachlaßen ihres Widerstandes vor Augen
stellten . Aus diesem Zwange erklären sich die außerordentlich
blutigen Verluste , die die Eefangenenzahlen um ein Viel¬
faches übersteigen .

Bei der Eroberung einer Stadt am oberen Dnj e p .r ,
die von den bolschewistischen Truppen besonders hartnäckig
verteidigt wurde , nahmen Verbände des deutschen Heeres
mehr als 10 000 sowjetisch « . Soldaten gefan¬
gen . 106 Geschütze , die die vollständige Artillerieausstattung
von zwei bolschewistischen Divisiionen darstellen , wurden er¬
beutet . Ferner fielen den deutschen Soldaten . 58 Panzer¬
abwehrgeschütze und Granatwerfer , 392 Maschinengewehre ,
300 Personen - und Lastkraftwagen . .300 Fahrzeuge anderer
Art . 750 Pferde und ein Flugzeug tn die Hande .

Verfolgung durch brennende Wälder

Berlin , 30 . Juli . Deutsch - finnische Verbände , stießen an
der finnischen Front weiter exfolgreich gegen dre Sowieis
vor . Nach heftigen Kämpfen wichen die Bolschewisten zuruck .

Aus dem Führer - Hauptquartier , 31 . Juli . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Bei der Verfolgung der rn der Ukraine ge¬
schlagenen Sowjet -Armeen streßen deutsche . Kraft « . tr ^f tn « e
feindlichen Rückzugsbewegungen hinein . Dre E » u -

s ch l i e ß u n g des Feindes ostwärts Sr
verengt . Die in Estland kämvfendei
den Gegner nach Norden zurück . .

Kampfflugzeuge belegten tn der vergangenen Nacht
militärische Ziele in Moskau sowie den Eisenbabnknoten -

vnnkt Orel wirksam mit Bomben . - '

Unterseeboote verfolgten dre zersprengten Reste
des im Atlantik angegriffenen Geleitzug und versenkten f u n f
weitere bewaffnete Handelsschiffe unt zu¬
sammen 24 000 BRT . Die Gesamtverluste des
Feindes durch diese Operationen haben sich damrt auf
140 500 BRT . erhöht .

zu schätzen gewußt . Dieser skandalöse Mißbrauch eines
akkreditierten diplomatischen Vertreters Englands in einem
kleinen Staat hat in hiesigen politischen Kreisen stärkste
Empörung hervorgerufen .

Finnisches Gesandtschaftspersonal noch
immer festgehalten

Unter qualvollen Verhältnissen o« der türkischen Grenze

Helsinki . 31 . Juli . ( Funkmeldung . ) Die Mitglieder der
finnischen Gesandtschaft in der Sowjetunion mit dem Ge¬
sandten an der Spitz ? befinden , sich nach immer tn
ßeninatan in der Räbe der türkisch - wwietischen Grenze .
Das Eesandtschaitsversanal ist dort mit den Familienange¬
hörigen leit drei Wochen in einigen Eisenbahnwagen unter
den schwierigsten Bedingungen eingeschloßen .

Das finnische Außenministerium erhielt ein Telegramm
ihres Gesandten . Minister Hynninen vom 21 . Juli in dem
es heißt der Gesundheitszustand beginne unerträglich zu
werden . Der Gesandte selbst und mehrere Personen seiner
Begleitung Seien erkrankt , einige an der Ruhr . Arzneimittel
und ärztliche Hilfe fehlten . Es herrsche eine qualvolle Hitze .
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Für einen Roosevelt ist es ein unmöglicher Gedanke , daß
in Europa Deutschland und Italien eine Ordnung aufrichten
wollen , die es keiner Fremdmacht mehr gestattet , wirtschaft¬
lichen und politischen Einfluß auf die Völker zu nehmen .
Roosevelt wird rasend bei der Vorstellung , daß tm Pazifik
und im Fernen Osten ein Frieden garantiert wird von
Japan , das längst über jene Jahre hinausgewachsen ist . tn
denen ein amerikanischer Admiral mit einigen Schiffskanonen
die Befehle aus Washington durchsetzen konnte . Hier er¬
kennt Roosevelt Grenzen : wer aber grenzenlos zu herrschen

ißt , der rennt gegen sie an ! Die Regierungen tn
ka sind durch gekaufte Parlamentarier , durch eine
t Agenten des Dollar - Imperialismus , durch die
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U - Boote packen einen Geleitzug
Tag ttttb Nacht am Feind — Schwere „ Brocken " versenkt

Neue Beweise für die Angriffsabsichten der Sowjets
Gebeimbefehle in Lack gefunden — Einzelheiten über Zusammensetzung , Marschräume und Stoßrichtung

Das Beweismaterial gegen Churchills Lügen
Die schwere englische Niederlage der RAF . über dem Kanal — . Entlastungsoffensive " der Briten brach kläglich rulammen

erzeug der deutschen

gehörten noch
aus Nord -

ENgttsche Maßnahmen gegen den japanischen
Schiffsverkehr

Rew Bork , 31 . Juli . ( Funkmeldung .) England hat sich
zu einem neuen Vorgehen gegen Japan entschlossen , die deut¬
lich die V e r ä r g e r u n g über das Scheitern des geplanten
englisch - nordamerikanischen Anschlags auf Jndochina wider¬
spiegelt . Es hat jetzt über Japan jene Maßnahmen verhängt ,
mit denen es den Seeverkehr anderer Nationen schon stets
unterbinden zu können glaubte . Javanische Schiffe dürfen
sich britischer Kohlenstationen nicht mehr bedienen und dür¬
fen auch keine Güter zwischen Häfen des Empires befördern .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 31 . Juli . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr «

Machtbericht vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut :
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :
I « Rordafrika an der Tobrukfrout wurden

feindliche Abteilungen , die von Panzerwagen unterstützt
waren , in die Flucht geschlagen . Deutsche Artillerie bat die
Aulageu und Verteidigungsstellungen von Tobruk beschossen .

Im Verlauf des im gestrigen Wehrmachtbericht gemel¬
deten Einfluges auf Benghafi hat unsere Bodenabwehr ein
englisches Flugzeug abgeschossen . Das Flugzeug stürzte ins
Meer ab . Flngzeuge der Achse haben vor den Küsten der
Tvrenaika einen Tanker versenkt und eine » Dampfer schwer
beschädigt .

In Ostafrika haben Schwarzhemden und Einge «
boreuen - Berbände kühne Ausfälle und Vorstöße unter¬
nommen , wobei es ihnen gelang , in feindliche Stellungen
einzudringen . Der Feind leistete Widerstand , wurde aber
überall in die Flucht geschlagen . Er erlitt Verluste an Men¬
schen und Material .

3 « den letzten Tagen fanden einige Einflüge auf die
Wohnviertel von Gondar statt . Es sind keine Opfer zu
beklagen .

Berlrn , 30 . Juli . Zu dem groben Erfolg deutscher
Unterseeboote auf den atlantischen Zufahrtsstraßen der bri¬
tischen Inseln erfahren wir noch folgende Einzelheiten :

Fernaufklärungsflugzeuge sichteten westlich der Biskaya
einen Eeleitzug , der aus zahlreichen Handelsschiffen bestand
und dem eine besonders starke Sicherung beigegeben war .
Ein stark bewaffneter Hilfskreuzer dirigierte die Bewegungen
des Geleites und der Sicherungsstreitkräfte . Ein Verband
von Zerstörern umfuhr das Geleit im Zickzackkurs , während
bei den Handelsschiffen Kanonenboote standen , die unter
dem Namen „ Korvetten " besonders für Geleitzüge gebaut
sind . Vervollständigt war die Sicherung durch eine Anzahl
verdächtiger Fahrzeuge , die sich später als U -Bootfallen
herausstellten .

Auf die Meldung der Fernaufklärer hin
wurden mehrere Unterseeboote auf den Eeleitzug angesetzt
und nahmen vlanmäbig die Fühlung auf . um dann zum
Sammelangriff überzugehen . Als erstes Schiff wurde ein
grober Tanker torpediert , der bald in Hellen Flammen siand
und von der Besatzung verlasien wurde . Jetzt setzte Bewegung
im Geleitzug ein . Die Sicherungsstreitkräfte warfen zahllose
Wasserbomben und die geleiteten Handelsschiffe versuchten
nach allen Richtungen zu entkommen . Zäh blieben die beut »

fangengenommen wurden .
Außerdem wurde der Sergeant O ' Brian durch den deut¬

schen Seenotdienst gerettet und wegen seiner Verletzungen
in ein deutsches Lazarett eingliefert .

Reben zahlreichen im Kanal ertrunkenen und über dem
Küstengebiet abgeschosienen Besatzungen , die nicht mehr
identifiziert werden konnten , wurden inzwischen folgende
Leichen britischer Flieger geborgen : Die Flying - Ofsicrers
A . Lewin . F . Craig , M . Grant und die Sergeanten Horner .
Vichery . Julius Loove . W . Price . Seinsbury , A . I . Avvleby
mit der . Erkennungsnummer 949 210 , I . Godwin . Enourgh .
Ridlev , Sbirley und Rewsiead .

Rach Aussagen der zahlreichen britischen Flieger , die am
23 . und 24 . Juli nach Abschuß in deutsche Kefangenschast ge¬
rieten , gehörten nachfolgend aufgeführte Piloten ebenfalls
zu den Besatzungen der ins Meer gestürzten britischen Ma¬
schinen . Die Genannten konnten jedoch bisher weder lebend
noch tot geborgen werden . Die Nachforschungen werden fort¬
gesetzt . Es handelt sich um die Pilot - Officiers L . Kolitz und
M . Jolly sowie um die drei Sergeanten Johns , A . Motz und
R . Barton .

Da das britische Luftfahrtminisierium wohl darüber
unterrichtet sein wird , welche Besatzungen am 23 . und 24 .
Juli gegen das Kanalgebiei eingesetzt waren , dürfte es ihm
nun nicht mehr schwer fallen , diese Namen und damit die
schweren Verluste zu bestätigen .

Handlung genommen .
Zu der Besatzung des Benjamin Phillivvs

der Flying -Offizier M . Norman White Üeod
sunderland . Wingreoe Seabouse mit der Erkennungs¬
nummer 43 259 und der Sergeant William Allan Finlayson
mit der Erkennungsnummer 566 372 , welche ebenfalls ge -

schinen absanken . Ein anderes Fah . . . .
Kriegsmarine rettete aus dem Kanal den am 23 . 7 . um
14,30 Uhr von einem deutschen Jäger abgeschosienen Pilot¬
offizier Gilbert Frank Lowes . Erkennungsnummer 62 018 ,
geboren am 18 . 4 . 1917 . Wohnort Rowber Cloje Totteridge ,
London Nr . 70 . Der Gefangene wurde mit Schnitt - und
Svlitterwunden an Füßen und Armen in ein deutsches La¬
zarett eingeliefert .

Folgende britische Flieger sprangen aus brennenden
Maschinen ab und wurden von deutschen Infanteristen an
der Küste gefangengenommen : Li . John Frederic
Clayton , geb . am 29 . 9 . 1911 . Sergeant William Lloyd
Jacobson , geb . 16 . 7 . 1914 , Sergeant Jan Dennis Knot . geb .
14 . 10 . 1919 , Sergeant James Alexander Short , geb . 18 . 11 .
1916 und Allen James Clarke , geb . 25 . 5 . 1919 . Clayton hat
die Erkennungsnummer 44 677 und hat die Heimatanschrift
St . Margarete on Themse , Eordon Avenue 45 . Sergeant
Jacobson trägt die Erkennungsnummer E 51672 und stammt
aus Winneoeg in Kanada . Lansdowne Avenue 108 . Knot

Berlin , 30 . Juli . In den Luftschlachten über dem Kanal
am 23 . und 24 . Juli brach die laut und lange angekündigte
Absicht der Briten , eine Entlastungsoffensive für
shre bolschewistischen Verbündeten zu unternehmen , in der
überlegenen deutschen Abwehr kläglich zusammen .
Die kühnen Angriffe der deutschen Jäger und der mutige
Einsatz deutscher Vorvostenboote und Flak brachten den groß¬
angelegten Angriffsversuch der Briten völlig zum scheitern .
Die körperlichen und geistigen Fähigkeiten des deutschen
Soldaten und der nicht einzuholende bedeutende Material -
Vorsprung der deutschen Maschinen und Waffen begründet
die große Niederlage der Briten , die in dreißig
Stunden dieser beiden Tage 87 Flugzeuge verloren .

Das britische Luftfahrtministerium beharrt darauf , den
schweren Verlust der britischen Luftwaffe vor dem britischen
Volk und der Welt weiter zu verheimlichen . Dieses
hartnäckige Ableugnen ändert nichts an der Tatsache , daß
die deutsche Luftwaffe im Westen die britische Luftwaffe
stark zur Ader gelasien hat .

Um den Briten die notwendigen Unterlagen für
eine wahrheitsgetreue Meldung zur Verfügung zu stellen ,
veröffentlichen wir nachfolgend die Namen der in diesen
Tagen in deutsche Gefangenschaft geratenen oder als Leichen
geborgenen britischen Flreger .

Durch den deutschen Seenotdienst wurden der
Sauadron Leader , Frank - Landseer Camvbell - Rogers und der
Sergeant David Edward Bingham aus dem Kanal gerettet .
Campbell Rogers trägt die Erkennungsnummer 41 255 und ist
in Kanada geboten . Seine Heimatanschrift ist zur Zeit Lon¬
don , Victoria Street 158 . Bingham ist Schotte und stammt
aus Sterlingshire . Elenbervid -Larbert . Seine Erkennungs¬
nummer lautet 580479 . Ein dritter britischer Flieger .
Sergeant T . Sullivan aus Barry bei Cardiff hat den Tod
in den Wellen gefunden .
„ . „ Die Besatzungen weiterer britischer Flugzeuge mit Major
Lilings , geboren 13 . 8 . 1917 . Unterleutnant William James
Hunter , geboren am 21 . 8 . 1920 . und den Sergeanten Albert
Edward Gaylor , geboren am 29 . 3 . 1921 , John Ehesmond -
Halgh , geboren am 10 . 7 . 1921 und Frederic Martin Smith ,
geboren am 21 . 8 . 1919 , wurden von einem deutschen Vor -
öoftenboot in dem Augenblick aufgenommen , als ihre Ma¬

schen U - Boote am Feind und setzten zu immer neuen An¬
griffen an .

3m Verlauf der wilden Jagd , die zwei Tage und
zwei Nächte andauerte , wurden einzelne U - Boote nach
erfolgreicher Versenkung von Dampfern vorübergehend durch
Zerstörer und Korvetten abgedrängt . Sie pirschten sich von
neuem heran , und es gelang ihnen , einen Zerstörer und
eine Korvette zu versenken .

Immer wieder versuchte der Feind , die Angreifer ab «
zuschütteln , immer wieder griffen die U -Boote bei Tag und
bei Nacht an . Torpedos betonierten , und die Feuersäulen
torpedierter Schiffe standen am Himmel . Der Eeleitzug löste
sich in einzelne Gruppen auf , und nun wurde die Verfolgung
dieser Gruppen ausgenommen . Wiederum wurden schwer be¬
ladene Handelsschiffe herausgeschosien .

Am Ende der zweiten Nacht waren die letzten Reste des
Geleitzuges zersprengt . Die Operationen hatten sich im Ver¬
lauf der Verfolgung auf ein weites Seegebiet erstreckt und
schließlich auch Schiffe erfaßt , die nicht zu dem ursprünglich
angegriffenen Eeleitzug gehörten . Auch sie ereilte das Schick¬
sal . und so verlor der Fernd mit diesem grobangelegten
Schlage insgesamt 19 Dampfer mit 116 500 BRT .. dazu einen
Zerstörer und eine Korvette .

Druck und vertag : L . Sch - llenderg ' sche Buchdruckers ' , Wieebadener Tagblatt
Wiesbaden . Sefamtlei ' ung : Dr . uh ' I. Habit . Gustav Echellenberg und
Otto Mail « ! . HauptschriMetter : Kritz Günther , sämtlich in Wies¬

baden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . 10 gültig

ein weiterer verschlossener Tressor entdeckt . Rehen
Befehlen . Anweisungen und Eeheirnschriftstücken aller Art .
wurde auch die ---- 4 - -
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15 . Sowjetarmee aufgefunden . Gemäß vorliegender
Order sollte diese Armee bis zum 17 . Juli morgens 8 Uhr
mit insgesamt 319 569 Mann in voller Kriegsstärke zum
Einsatz bereitstehen . Die Armee setzte sich aus dem 13 ., 10 .,
2 . und 4 . Schiitzenkorvs zusammen . Das 13 . Korps umfaßte
zwei Divisionen mit 42138 Mann , rund 9000 Pferden , 1207
Maschinengewehren , 344 Geschützen und 2500 Fahrzeugen .
Die drei anderen Korps hatten je drei Divisionen und waren
durch Artillerieregimenter . Tankbrigaden und chemische
Bataillone verstärkt . Die Reserve bestand aus 31 880 Mann .
Außerdem war der Armee die 5 . Jagdflieger - und die 7 . Zer¬
störerdivision mit 516 Maschinen zugeteilt .

Diese gesamte bolschewistische Streitmacht , die mit anderen
für einen Einfall in Mitteleuropa vorgesehen war . wurde
durch das rechtzeitige Eingreifen der deutschen Wehrmacht
völlig zerschlagen und damit die Bevölkerung der Ostgebiete
vor unendlicher Slot und blutigem Terror bewahrt .

Punkt 1b lautet : „ Bis zum 30 . Juli 1941 ( Durchbruch
der Linie des Flusses Wieprz ) müssen Munitionsbestände
in den Batteriestellungen und tn den Munitionslagern auf
das Soll vervollständigt sein .

Unter Punkt 2 heißt es :
a ) Befehlsstation bis zur Erreichung des Abschnittes

Liubartow — Lublin ist Bahnhof Sarny . Nach der Erreichung
dieses Abschnittes ( zum 4 . 8 . 1941 ) der Bahnhof Kowel .

b ) Versorgungsbahnhöfe : für 13 . Schiitzenkorvs . 20 ., 21 .
und 22 . Schützendivision ab 17 . 7 . Bahnhof Krymnow .
späterhin wird beabsichtigt , den Versorgungsstützpunkt . nach
Bahnhof Cholm zu verlegen .

Für 10 . Schützenkorvs , 5 „ 6 . und 7 . Schützendivision .
103 . Haubitz - Artillerieregiment und 15 . motorisierte Brigade ,
ab 18 . 7 . Bahnhof Powursk , vom 28 . 7 . Bahnhof Kowel , ab
28 . 7 . Bahnhof Lublin .

5üt alle anderen Verbände dieser Sowjetarmee werden s
bis Mitte Juli bestimmte Bahnhöfe angeführt . Don diesem
Zeitpunkt an treten an ihre Stelle wie bereits oben Namen
weiter westlich gelegener Bahnhöfe im Generalgouvernement .

Unter Punkt 5 wird die Einrichtung von drei S a m -
mellagern des Volkskommissariats des Innern für
Kriegsgefangene betanntgegeben . Es handelt sich um
Nummer 23 in Kaymno , Nummer 28 in Kowel und Nummer
29 in Turijsk . Am Schluß dieser Ausführungen befindet sich
der Vermerk : Diese Gefangenenlager können täglich 4600
bis 6000 Mann durchschleusen .

Durch den raschen Zugriff der deutschen Truppen gelang
es den Bolschewisten nicht , ihre wohlvorbereiteten Absichten
durchzuführen . Weder die an der Grenze bezeichneten Ver -
sorgungsbahnhöfe konnten zu dem testgesetzten Zeitpunkt in
Betrieb genommen , noch eines der angeführten Gefangenen¬
lager benutzt werden . Daß es nicht dazu kam , ist einzig und
allein dem raschen Zuschlägen und dem Erfolg der deutschen
Waffen zu danken .

Der Pilot -Offizier Artur George Everon von der Be¬
satzung eines viermotorigen Flugzeuges und mit der Er¬
kennungsnummer 84 713 wurde verwundet in ein Lazarett
eingeliefert . Sergeant Oswald Thomas Balcomb mit der
Nummer 968 379 aus Liverpool , Woodland Read 38 , gehörte
zur selben Besatzung und ist ebenfalls gerettet .

An anderer Stelle wurden gefangengenommen
der flieget Veniamin Philipps mit der Erkennungsnummer
974 527 , aus Glasgow W 2 . Otago Street 103 .

Durch ein Fischerboot wurden folgende Vesatzungsange -
börige von viermotorigen Bombern lebend aus dem Wasser
aufgefischt : Sauadron Leader Walter Rice Williams , Er¬
kennungsnummer 39 359 . aus Kenilworth , Malthouse Lane ,
der Sergeant Samuel Jones , Erkennungsnummer 984 206 ,
aus Manchester . Radcliffe , Fletschet Street 9 , der Sergeant
George Robert Wedderburn , Erkennungsnummer 909 574 ,
aus Loudon S . E . 5 , Valmar Road 34 , der Sergeant Alex .
Henry John Turner . Erkennungsnummer 567 326 . aus
Hove 4 , in Sussex , Revill Avenue 178 , der Pilot - Offizier
John George Jreton aus Äetterine , Northands Ptinceß
Street 68 . der Sergeant Leonhard James Butler , Er¬
kennungsnummer 944 660 . aus Birmingham 31 ßongbribge
Lane 88 . und der Sergeant Norman Kershaw , Erkennungs¬
nummer 619 741 , aus Tarwen , Lancashire , Bob Height .
Elondene .

Innerhalb derselben Stunde mußten nachfolgende aufge¬
führte Besatzungsmitglieder schwerer britischer Bombenflug¬
zeuge ihre abstützenden Maschinen verlasien und gerieten in
deutsche Gefangenschaft : Sergeant Wilfrid Campbell
Walters , Etkennungsnummet 581 083 , aus Hands Eastleigh .
Shakespeare Road 44 . Sergeant Albert Heuern . Erkennungs -
numnter 936 275 , aus Horden . Country Durham . Handley
Street 15 . der verwundete Sergeant Stanley Desmond
Gteaves , Etkennungsnummet 1054 271 , der verwundete
Sergeant Gilligan , Etkennungsnummet M 115193 . der ver¬
wundete Sergeant Loel Eibson mit der Etkennungsnummet
914 683 . bet verwunbete Sergeant Ernes William Constable
mit bet Etkennungsnummet 674 683 unb bet verwundete
Sergeant Gotdon Herbert Frank Ogden mit der Erkennunas -
nummer 569 526 . Die Verwundeten wurden sofort in Be¬

Kiirze Umschau
Bei den Kämpfen im Osten fiel der Leutnant in einem

Artillerieregiment Hans Georg Kettel , der längste Sohn
des Eeneralfeldmarschalls Keitel .

Zwischen dem Führer der Deutschen Stüdenten -

schäft . Dt . Scheel , und dem Vorsitzenden des sinnlichen
Studenienvetbandes , Ptofesior Saari , fanb ein Telegramm¬
wechsel statt , in dem die Deutsche Studentenschaft ihrer

Freude und tiefen Befriedigung über bte Teilnahme der

finnischen Hochschuljugend an dem gemeinsamen Kampf

gegen bett Weltseinb Bolschewismus Ausdruck gibt

Reichsminister Dt . Goebbels empfing am Mittwoch
im Beisein des stellvertretenden Reichsftudentenfuhters Dr .
Emelin 30 ausländische Studentinnen , bte . auf Einladung
der Reichsstudentenführung eine mehrwöchige Deutschland¬
reise unternehmen .

Der Duce begab sich am Dienstag von Mantua , wo . er

{ür die Ostfront bestimmte Truvvenabtetlungen benchtigl
atte . nach Fotli unb besichtigte hort ein Lager der Unter¬

führer der faschistischen Jugendorganisation .

Generalmajor Bagulescu , der erste rumänische Ge¬
sandte bei der Nationalregierung tn China , der gleichzeitig
Gesandter für Japan und Manbschukuo ist . überreichte . am
Mittwochvormittag dem Präsidenten Wang Tschtn ^ wet in

Gegenwart des Außenministers sein Beglaubigungsschreiben .

Wettere Enthüllungen
Berlin . 31 .

' Juli . ( Funkmeldung .) Unter dem weiteren
Geheimmaterial , das in den ehemaligen Stabsquartieren
verschiedener sowjetischer Verbände in Luck aufgefunden unb
inzwischen gesichtet würbe , befanb sich auch ein Plan über bie

,JDrgan i $ at ion der rückwärtigen Dienste " und
ein Plan für die „ materielle Versorgung bet bevorstehenden
Operationen " der 15 . Sowjetarmee . . „

Beide Dokumente sind vor Beginn der Kampfhand¬
lungen im Osten ausgefertigt .

Der Overationsplan für die rückwärtigen Dienste ent¬
halten als Punkt la : „ Bis zum Beginn der Operationen
( 25 . 7 . 1941 ) ist der Bestand an Material usw . auf bas Soll
aufeufüCen .

"

chit Sumner Welles gehabt habe . Dabei sei bie Entsendung
bet USA .- Militarflugmission nach Bolivien in allen Einzel¬
heiten besprochen worben . Diese erstmalig nach Bolivien
gehende Misston .solle u . a . bte Ausbildung der bolivianischen
Mtlttarpiloien übernehmen . Ein entsprechendes Abkommen
solle int August unterzeichnet werden .

„ Der Panamerikanismus ist tot "

Südamerikanische Stimmen zur Jnteroentionsvolitik
Roosevelts

San 3ofe , 30 . Juli . Unter der Überschrift „ Ende des
Panamerikanismus " verurteilt die Zeitung „ La Epoca " in
« item längeren Artikel die Außenpolitik Roose -
velts und fuhrt unter anderem aus : Nicht der Führer
strebt danach , bte Welt zu beherrschen , sondern Roosevelt ,
der den Kriegsbrand über die ganze Welt zu verbreiten
Ä . Vielleicht könne man in seinem Deutschenhaß die
Absicht entdecken , die Protokolle der Weisen von
Z i o n zu befolgen . Roosevelt habe alles Interesse daran ,
sobald rote möglich den Kriegszustand gegen Deutschland zu
erklären , um sich vor dem Sieg Deutschlands über die Sowjet¬
union an die Seite Englands zu stellen . Roosevelt erachte
das Zusammengehen mit Sowietrußland als eine Verteidi¬
gung des amerikanischen Kontinents .

Wo Europa sich mit der Achse vereinigt , um die Schlacht
gegen den Feind Gottes und den Kommunismus zu schlagen ,
ruft Roosevelt die iberoamerikanischen Demokratien zum
Kampf , um tn seinem Zivilisationswerk den Kommunis zu
retten . ,,Legt Trauer an “

, so schließt das Blatt , „ der Pan¬
amertkantsmus ist tot !“

Das Ritterkreuz für erfolgreiche
Kampfflieger

145 Feindflüge — 25 Luftsiege

Berlin . 30 . Juli . Der Führer unb Oberste Befehlshaber
der Wehrmacht hat auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der
Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes verliehen :

Hauptmann Mablke ,
Kommandeur in einem Sturzkampfgeschwader .

Oberleutnant Staiger .
Flugzeugführer in einem Jagdgeschwader .

Hauptmann Helmut M a b l k e , am 27 . 8 . 1913 in Berlin
geboren , gehört zu den kühnsten unb erfolgreichsten Stnka -
miegern unb bat in bisher 145 Feindslügen auf allen
Kriegsschauplätzen hervorragende Waffentaten vollbracht .
Im Ostfeldzug hat er zur Unterstützung einer Panzergruppe
in höchster Einsatzbereitschaft immer wieder den oft in harter
Bedrängnis kämpfenden Panzerschützen den Weg nach vor ;
roärts gebahnt unb mit feinen ' tapferen Besatzungen zwei
Panzerbivisionen aus schwierigster Einkreisung burch feinb -
liche Panzerübermacht befreit . Bei biesen Flügen würbe
Hauptmann Mablke innerhalb von zwei Wochen dreimal
über Feindesland abgeschosien , schlug sich jedoch immer
wieder kämpfend zu feiner Truppe durch und setzte sich sofort
Mt neuem Kampf an die Spitze seines Verbandes . Im Ein¬
satz gegen Schiffsziele versenkte er mit seinen Besatzungen
zwei Zerstörer , ein U - Boot und 29 Handelsschiffe mit insge¬
samt 152 000 BRT . 150 000 BRT . feindlichen Handelsschiffs -
raumes und ein Kreuzer wurden schwer beschädigt .

Oberleutnant Staiger , am 6 . 4 . 1915 in Tennenbronn
( Württemberg ) geboren , hat als Flugzeugführer eines Jagd¬
geschwaders an der West - und Ostfront bisher 25 Luftsiege
errungen unb sich in kühnen Tiefangriffen gegen feindliche
Panzer , Infanterie - und Fahrzeugkolonnen hervorragend
ausgezeichnet .

Britenfrachter überfällig
New Bork » 30 . Juli . Schifsahriskeise in New Bork

geben bekannt , daß der britische Frachter „ Kauzara
( 3237 BRT .) überfällig sei und wahrscheinlich , auf der Fahrt
von London nach Trinidad versenkt worden ist .

Berlin , 30 . Juli . Nachdem bereits Einzelheiten über
Zusammensetzung , Marschräume und Stoßrichtung von

sechs bolschewistischen Armeen gegen Ostpreußen unb bas
nörbliche Generalgouvernement aus getunbenen Dokumenten
veröffentlicht werben konnten , liegt jetzt ein neues Beweis¬
stück für die Angriffsabsichten der Sowjets vor .

In L u ck wurde in einem Dienstraum der Roten Armee

trägt die Erkennungsnummer 924 849 und wohnte in London
SW 1 . Eaton Square 21 . Short ist in Grimsby . Torrinton
Street 66 beheimatet und bat die Erkennungsnummer
7 475 244 . Clarke mit der Nummer 751600
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Abschied von Kreisletter Brück
Dank und Anerkennung für vorbildlich « Arbeit

Achtung ! Morgen Freitag Feriensammlung für Alt .

material !

Eltern ! Tchickt Sure Kinder mit kriegswichtigen Alt .

stoffen in ihre Schulen !
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den Eiauleiter , der Pg . Bruck »um Kreisleiter ernannte .
In dieser Stellung wrrd er , nach Rückkehr aus dem Webrrnacht -
dienlt . den Kreis (Sieben übernehmen .

Das Ausscheiden aus [einer Wiesbadener Stellung war
ein willkommener Anlaß , Kreisleiter Bruck herzliche Worte
des Dankes der Männer der Partei und ihrer Gliederungen ,
der Wehrmacht und der Behörden zum Ausdruck zu bringen ,
zu deren Dolmetsch sich Eauredner Pg . Hans Wagner , der

Geiänge schildern , wie die Welt entstand und wie die £
wesen auf die Erde kamen , aber dann findet die Dichtung
Weg zum Heldenepos , das in breiter Ausführlichkeit den Ät
der Völker von Kalewala und Pohjola ( Lappland ? )

Wir sehen Kreisleiter Brück nur ungern von Wies -
buben scheiden : unsere besten Wünsche begleiten ibn auf
seinem ferneren Lebensweg . W . P .

. . . . , ampf
------ von Kalewala und Pohjola ( Lappland ? ) zum

Inhalt hat .
Das Werk Elias Lönnrots , der unter dem Titel „ Kanteletar "

1840 auch 700 gesammelte lyrische Gesänge herausgab , ist heute
zum geistigen Besitztum des gesamten finnischen Volkes geworden ,
das in der .^Kalewala " neben dem dichterischen Wert vor allem
auch ein Werk von unschätzbarer kulturgeschichtlicher Bedeutung
steht ' denn in ihr ersteht ein vollständiges Bild des Lebens ,
Denkens und Empfindens der Urfinnen . Von der Landschaft , den
Tieren und Menschen des baltischen Nordens wird ein färben -
Helles Bild entworfen , und auch die Gemütsart der nordischen
Menschen , „ mit der Zärtlichkeit für bas Kleine den Sinn für das
Große und Maßlose zu vereinen "

, tritt überall hervor . Das
Innerste aber aller Vorgänge bildet die Magie , und zwar in
einem solchen Grade , daß die Kalewala " anderen Nationalepen
gegenüber geradezu al , das Zauberepos bezeichnet worden ist .

                     Adolf N eß .

Keine Erzählung und kein Brief , kaum ein mündlicher
Bericht kann uns wohl einen solchen , die Wirklichkeit ver -
dichtenden Eindruck von den Kriegshandlungen vermitteln

. . . ~ — «          Die PK .-Verichter denen
ner und doch auch wieder er .

immer gegenwärtig , denn
sie ihn sehen und ihn mit
> Hält auf bas Filmband
ttal ihr Gesicht . Es wird

bteitung zu finden . Das finnische Volk sah sich im Besitz eines
dichterischen Reichtums , von helfen Größe es erst jetzt eine Vor¬
stellung gewinnen konnte .

Die zum finnischen Nationalepos zusammengefaßten Lieder
der Volksfänger ruhen auf rein mythischer Grundlage . Die ersten
Gelänge schildern , wie die Welt entstand und wie die Gebe «

" ‘ ‘ den

der Behördenwertteter . an derer :
« 77 - u . tb PollzeiMrer Rhein . ff - Brigade -

bsener , erschienen roar . dankte Bürgermeister
ki dem scheidenden Pg . Brück für die verständ¬

nisvolle Zusammenarbeit zwischen Stadtverwaltung und
Partei . Maior Bruch fand ebenfalls herzliche und
anerkennende Worte des Dankes für die Arbeit des Pg . Brück
und die Kameradschaftlichkeit , mit der dieser stets den Fragen
der Wehrmacht gegenübergetreten sei .

„ Verkäuferinnen auf Zett
"

Deutsche Hausfrauen werden zur Hilfe itn Lebensmittel -
Einzelhandel geschult

Die Deutsche Arbeitsfront . Kreiswaltuns
Wiesbaden . Fachabteilung ..Der deutsche Handel
und die . .Wirtschaf tsgruvve Einzelhandel ,
Kreisgruppe Wiesbaden , haben eine erste 2 ehr ne mein «
schäft zusammengestellt , in der freiwillig sich zur Vertagung
stellende Hausfrauen und Frauen für den Einsatz als Ver¬
käuferinnen während der Kriegszeit itn Lebensmittel -Einzel -
hanbel eine kurzfristige , fachmännische Ausbildung erhalten ,
die in einem Zeitraum von zwei bis drei Wochen yrla
zwanzig Doppelstunden umfaßt . — Das ist die nüchterne Tat¬
sache . hinter der sich ein Viel an tatkräftigem Verständnis mr
die Nöte und Belange dieses Gebietes im Wirtschaitsleben .
eine Summe von Kraft und Bereitschaft verbirgt . Beiden
Seiten gebührt der Dank und Anerkennung , den Stellen , die

diesen Lehrgang einrichteten und leiten und den Frauen , di «
diese Gelegenheit aufgreifen und somit Beispiel und Vorbild
sind , daß alle noch irgendwie verfügbare und brachliegende
weibliche Arbeitskraft in selbstverständlichem Einsatz dem
Ganzen diene , damit die Heimat sich der großen Taten bet
Front roürbig erweise . 1

Durch Fachabteilungsleiter der DAF . Glauninget .
der bei bet Eröffnung des Kursus am Mittwochabend be¬
grüßende und einführende Worte sprach , erfuhr man u . a .. daß
es bet erste Lehrgang dieser Art in Hessen ist und der zweite
in Deutschland überhaupt . Es bleibt zu horten , daß überall
die deutsche Frau die ihrer , — für manche auf den ersten Blick
vielleicht etwas abseitig liegende . — wartende Aufgabe auch
auf diesen Gebieten erkennt und erfüllt . Für unsere Stadt
konnte mit Genugtuung festgestellt werden , daß bereits die
Voranmeldungen für einen zweiten derartigen Lehrgang vor -
liegen , dem sich hoffentlich noch mehrere anschließen können .
So gab auch der Kreisgruppenleiter des Einzelhandels Ger¬
hardt seiner Freude über das Zustandekommen dieses ersten
Lehrganges Ausdruck und dankte den zirka zwanzig erschienenen
Teilnehmerinnen für ihre verständnisvolle t
und Einsatzbereitschaft . Diese Worte unterftriu
der Industrie - und Handelskammer Groll . Bezirksiachwart
Werner , der die wichtigsten Grundlagen und den Aufbau
der deutschen Wirtschaft vom Reichserbhofgesetz und Reichs¬
nährstandgesetz . vom Erzeuger - und Verbraucherschutz bis zur
Marktordnung umriß . prägte das schöne Wort von den
..Äriegsfamerabinnen . die bereit sind , im » eimatbienit ein «
juftehen . wo sie gerade gebraucht werben . Ein Mangel an
Arbeitskräften , bervorgerufen burch die Einberufungen zum
Heeresdienst , durch die vielmonatige Überlattung der Ehe¬
frauen . die neben dem Geschäft dann noch ihren Haushalt und
die Kinder zu versorgen haben , macht sich besonders bemerk¬
bar in dem für alle lebenswichtigsten Betrieb des Bebens «
miiief -Einzelhandels . Es hängt unendlich viel davon ab .
die Käufer mit der schnellen und richtigen Ausgabe der ihnen
zustehenden Lebensmittelmengen ohne allzulanges Warten
bedienen zu können , und darüber hinaus ist noch eine gute ,
verständnisvolle Beratung in der Verbrauchslenkung von
größtem Wert , und hier kann gerade eigene hausfrauliche Er¬
fahrung besonders Praktisches und Gutes leisten .

Die Mitglieder der Wirtschaftsgruvoe Einzelhandel

— Schwerkriegsbeschädigte als Gäste beim Sport Der
Reichssportführer hat Anordnungen getroffen , um Schwer¬
kriegsbeschädigten den Besuch ivortlicher Veranstaltungen nach
Möglichkeit zu erleichtern . Zu allen größeren sportlichen
Veranstaltungen sind Schwerkriegsbeschädigte in genügendem
Ausmaß als Gäste auf beauemen und guten Plätzen einju «
laden . Darüber hinaus ist den Schwerkriegsbeschädigten
grundsätzlich der entgeltliche Erwerb von Einlaßkarten zu er¬
möglichen . wobei sie den vierten Teil des normalen Preises
für alle Plätze zahlen . Bei der Durchführung soll dis
NS . - Kriegsovferversorgung eingeschaltet werden .

— Mietzuschüsie und Lolmktop . . Der Reichsarbeits «
Minister hat in einem Bescheid klargestellt , daß auch Miet -
zuschüsie der Unternehmer an die Gefolgschaftsmitglieder dem
Lohnstov unterliegen . Dabei ist es unerheblich , ob diele Miet -
zuschüsie dazu dienen , die Mieten im sozialen Wohnungsbau
tragbar zu machen oder ob sie die Mietzahlungen anderer
Wohnungen erleichtern sollen . Es könne nickt Aufgabe der
Lohnpolitik sein , für einen kleinen Teil des Volkes tragbare
Mieten zu schaffen . Der hier notwendige Ausgleich müsse ,
um sonst unvermeidbaren Berufungen auf - dem Gebiet der
Lohngestaltung aus dem Wege zu geben , in einer anderen
Weise als durch mittelbare Lohnerhöhungen erreicht werden .
Ausnahmen vom Lohnstov sind in allen diesen Fällen nicht
zuzulasien .

— Das Scala -Bariefß eröffnet nach einmonatiger
Ferienvaule . welche zur Erneuerung und Umgestaltung des
Eingangs , der Bühne , der Künstlergarderobe und des Saales
benutzt wurde , am 1 . August die neue Spielzeit . Attraktionen
vom ..Wintergarten " und ..Scala Berlin "

, welche fast aus¬
schließlich zum erstenmal in Wiesbaden gastieren , sind Der «
pflichtet . Im Mittelpunkt ft eben das Gastspiel Eina Ginotti
mit ihrem Bruder Benito in der Neuheit . .Puppenfee " eine
Darbietung , die noch kürzlich int . .Wintergarten Berlin
Triumphe feierte . „

— Freude für unsere Verwundeten . Die unter der Cbor -
leituna von August Körvoen stehenden Vereine : . .Sänger »
lüft " Waldstraße . MEV . „ Gemütlichkeit " Sonnenberg und
MGV . Schierstem brachten den Jnsasien eines hiesigen
Lazarettes einige Chöre und Lieder zum Vortrag . Die Ver¬
wundeten und Kranken , sowie die zahlreichen sonstigen Zu¬
hörer dankten mit lebhaftem Beifall . Der Chefarzt sprach dem
Chorleiter im Namen der Insassen für die dargebrachten
Vorträge Dank und Anerkennung aus .

— Unfälle . In der Bleichstraße rutschte eine ältere Frau
auf der Flurtrevve aus und fiel mehrere Stufen hinunter , so
daß sie sich eine Beinverstauchung zuzog und ins Krankenhaus
gebracht werden mußte . — Bei Reinigungsarbeiten stieß eine
Frau m der Taunusstraße in eine Fensterscheibe , so daß dies «
zertrümmert wurde . Die Frau zog sich blutende Wunden am
Ellenbogen zu und mußte ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen .

— Diebstahl eines Kinderwagens . Am 22 . Juli wurde
im hiesigen Amselweg ein beiger Kindersportwagen Marke
.Lrennabor "

. mit vollen Metallrädern , entwendet . Vor An¬
kauf wird gewarnt . Sachdienliche Angaben erbittet di «
Kriminalpolizei . Polizei - Präsidium . Zimmer 93 .

— Hören Sie am Freitag ! Scherzszenen um Sprichwörter
bringt der großdeutsche Rundfunk in der Sendung „ Noten und
Anewoten " um 17 .10 Uhr . in deren Mittelpunkt ein neu «
entdecktes kleines Chorwerk von Joseph Haydn über die Sprich¬
wörter steht . „ Moderne Overetienrnusik erklingt von 20 . 1o
bis 20 .50 Uhr . anschließend folgen „ bis 21 . 10 Mr . Front¬
berichte . In der 5 . Sendung der Reibe „ Mozart . Meister der
Unterhaltung " von 21,10 bis 22 .00 Uhr spielen die Wiener

■Symphoniker unter Leitung von Hans Wetsbach , etn
Großes Rundfunkorchester unter Leitung von Karl , L ist und
es singen Hanna Eschenbriicher ( Sopran ) . Mechthild Brehm
( Alt ) und Theo Reuter ( Baß ) .

— Aus dem alten Wiesbaden . In den ersten August -
tagen 1891 fand in unserer Stadt ein Internationaler Ge -

igngroettitreit
*7 statt . Das „ W . T .

" beruhtet « über eine
Episode am Rande dieses nnt Feuerwerk . Rheinfahrt .
Festzug und Ballonauffahrt gefeierten Festes : . . .Eine
großartige Ovation wurde gestern Mittag den mit dem
ersten Preise gekrönten Kölner Sängern zu Teil , als
dieselben in corpore mit der prachtvollen Fahne , an welcher
unzählige goldene und silberne Medaillen bangen . Sürth die
Ellenbogengasie gingen : vor dem . Hause der Firma
V . Lieding angekommen , öffneten sich sammtliche Fenster und
Hunderte von kleinen reizenden Bouauets , .flogen aut die
Sänger nieder : im unteren Haust wurde schäumender Wein
in goldenen Pokalen kredenzt .

„ Hier rauchen nur Brandstifter
"

Allen Walbbesuchern zur Mahnung und zur Beachtung

Auf einer Wanderung durch den Taunuswald sah der
Schreiber dieser Tage , an einem Baum befestigt , ein Plakat
mit der Aufschrift : „ Hier rauchen nur Brand¬
stifter !" Wir alle wollen dafür sorgen , daß sich diese
Feststellung nicht auf uns bezieht , denn der einsichtsvolle
Volksgenosse weiß , daß unser deutscher Wald Volksgut ist und
geschützt werden muß . Leider gibt es aber doch noch viele
Menschen , die in leichtfertiger Weile dieses Volksgut Wald
dadurch in Gefahr bringen , daß sie im Walde rauchen oder
sonstwie Brandgefahren heraufbeschwören . Für sie ist dieses
Schild gedacht , das in Zusammenarbeit mit der Reichs¬
arbeitsgemeinschaft Schadenverbiitung vom Brandverhutungs -
dienst der Deutschen öffentlich -rechtlichen Feuerverstcherunas -
anstalten herausgegeben worden ist . Wir wollen hoffen , bau
jeder Waldbesucher sich von dem Sinn dieses Plakates beein¬
drucken läßt und jede Waldbrandgefahr sowohl von sich aus
vermeidet , als ihr auch bekämpfend entgegentritt . p .

* Karl Elmendorfs dirigierte vor Beginn seiner Bayreuther
Tätigkeit eine größere Anzahl von Mozart -Konzerten in Mann¬
heim , Heidelberg , Ludwigshafen und Süddeutschland , die zum
Teil wenig bekannte Kompositionen des Meisters enthielten . In
der kommenden Saison wird Karl Elmendorfs ein außerordent¬
liches Konzert der Wiener Konzerthausgesellschaft mit Rossinis
„Stabat mater " und Chorwerken von Bach und Brahms diri¬
gieren .* Die Leistungswoche der Sdols - Hitler -Schulen . Die arbeits -
und ereignisreichen sieben Tage der Leistungswoche der Adolf -
Hitler -Schulen in der Ordensburg Sonthofen sind vorüber . Eine
Feier im Burgsaal bildete den Rahmen für die Verleihung de ,
Wanderpreises der Schulen , das Eiserne Schwert , das wahrend
des verflossenen Jahres im Besitz der Schule Ostpreußen gewesen
war . Obersckulführer Klauke verkündete , daß als Sieger aus dem
Wettkampf Die Schule Franken heroorgegangen sei . Ministerial¬
rat Schneidewind al , Vertreter de , Gauleiters Adolf Wagner ,
Gauleiter Florian vom Gau Düffeldorf , der höhere ff » und
Polizeiführer , ff -Obergruppenführer Freiherr von Eberstein als
Vertreter des Reichsfuhrer der ff Himmler , sechs Gebietstiibrei
der Hitlerjugend und andere Ehrengäste nahmen an der Schluß¬
feier teil .* Heldentod eine , finnischen Dichter, . Der bekannte finnische
Romanschriftsteller Eino Johannes Hofia fiel an der Front und
wurde aus einem Heldenfriedhof beigesetzt Dem Dichter werden
in der finnischen Presse Nachrufe gewidmet , in denen das tiefe
Bedauern zum Ausdruck kommt , daß ein so vielversprechendes
Schaffen jäh unterbrochen wurde .

Die Arbeit des Kreisleiters als dem Hoheitsträger der
Partei int Kreisgebiet ist gerade währeitz , der Kriegszeit
umfang « wie verantwortungsmäßig non allergrößter Bedeu¬
tung für den reibungslosen Einsatz der Heimat in dem uns
aufgezwungenen Kampf um unser Reckt . Bei ihm laufen die
mannigfachen Fäden zusammen , di « nickt abreißen dürfen , soll
die Heimatfront unbezwingbar wie die Front aus Stahl und
Eisen bleiben : der Kreisleiter muß das Ohr am Herzen des
Volkes haben , er muß seine Sorgen und Nöte kennen und
daraus die Maßnahmen herleiten , die alle auftauchenden
Schwierigkeiten beifeite räumen . Wer dies « Arbeit sur restlosen
Zufriedenheit feines Gauleiters und nach dem Willen des
Führers leistet , wird in der lebendigen Kameradschaft des
Volkes einen Kraftauell finden und auch feinen Mitarbeitern
in Kreisleitung . Ortsgruppe . Zelle und Block ein leuchtendes
Vorbild der Arbeitsfreude sein , so wie es sich uns allen in
der Persönlichkeit des Pg . Karl Brück darstellt , der seit
Monaten das verantwortungsvolle Amt des Stellvertre¬
ters des Kreisleiters verwaltet bat und mit dem
heutigen Tage den braunen mit dem grauen Rock des Solda -

oertaufcht . Die Erfolgsarbeit des scheidenden Pg . Brück
Äjeisgebiet Wiesbaden fand jetzt feine Anerkennung durch
Gauleiter , der Pg . Brück zum K r e i s I e i t e r ernannte ,

dem Wehrmacht -

- und Gutes leisten .
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
f et ff er haben den Unterricht

-- ---- ichtigen und unbedingt
--------- . . . .          vermittelt werden , die beson¬
ders auf den Gebieten der Warenvflege und - Prüfung , im
einfachen Rechnen , im Umgang mit den Lebensmittelkarten ,
im Orientiertsein über die behördlichen Richtlinin sowie in
der Praxis des Abwiegens und Verpackens unerläßlich sind .
So geschult , und von gutem Willen beseelt werden die .Ver¬
käuferinnen auf Zeit . im Bewußtsein , in großer Zeit mit »
helfen , mitdienen zu können , ihren Platz , der timen ange¬
wiesen wird , ganz und reckt ausfüllen . A . Pl .

— Wir gedenken am 31 . Sufi : des 1843 tn Alp ! bet
Krieglach in der Obersteiermark geborenen Peter Rosegge r ,
gestorben 1918 in Krieglach . Sohn armer Bauersleute , kam
er zu einem Wanderschneider in die Lehre , besuchte 1865 — 1869
di « Grazer Handelsakademie , erhielt dann vom stetrtschen
Landesausschuß ein Stipendium und bereiste di « Gaue seines
Vaterlandes . Holland , die Schweiz und Italien . 1869 er¬
schienen seine Mundartgedich ( e „ Zither und Hackbrett . Tod )
wandte er sich bald der Erzählung in hochdeutscher Sprache zu .
die sesnen Namen bekannt und schließlich volkstümlich machte . —
1886 starb in Bayreuth der Tonschövfer Franz Liszt , nach
dem eine Straße unweit der . .Schönen Aussicht benannt ist :
geboren 1811 zu Raiding im Burgenland . Er war der Sohn
deutschstämmiger Eltern , der Großmeister des Klaviersviels
und einer der universalsten Künstler aller Zeiten . Seine
weitverzweigte schriftstellerisch « Arbeit nimmt neben der
Richard Wagners , für dessen Kunst er energisch eintrat , den
bedeutendsten Platz im Äusiklchrifttum des 19 Jahrhunderts
ein . — 1932 errang die NSDAP , bei den Wahlen zum Reichs¬
tag und zum Thüringer Landtag einen überwältigenden
Sieg . — 1934 wurde der deutsch - österreichische Freiheitskämpfer
Otto Planetta im Zusammenhang mit der national¬
sozialistischen Juli -Erhebung zum Tode verurteilt . Seine . Hin¬
richtung verriet die Gesinnung der damals in der Oltmark
noch amtierende Regierung : sie erfolgte durch den Strang .

Aalewala — das finnische Nationalepos
Die Kenntnis von einer Dichtkunst in finnischer Sprache ist

noch fast bi » in unser Jahrhundert hinein ein Vorrecht der
Gelehrten gewesen . Auch dem finnischen Volk in seiner Gesamtheit
blieb sie im allgemeinen unbekannt ; denn diese Dichtung lebte
nur in mündlicher Überlieferung und nur in den weiten und ein¬
samen Einöden de , ostfinnischen Kareliens .

Es -konnte nicht anders sein , als daß die Entdeckung der
finnischen Volksdichtung , di « eine sprichwörtliche Armut an schrift -
lichen Urkunden auswies , nicht von Tag zu Tag erfolgte und auch
nicht durch einen einzelnen . An den Anfang dieser Arbeit muß
man Zacharias Topeliu , den Älteren stellen , den Vater des
finnischen Volksdichter » gleichen Namens , der im damals ruffischen
Karelien eine Anzahl Volkslieder finnischer Volkssänger aus -

gezeichnet hatte und sie 1822 zu veröffentlichen begann . Er regte
mit dieser ersten Sammlung finnischer Volkslyrik den Mann zu
weiterem ziclbewußtem Schassen an , dem das finnische Volk sein
Rationalepo , „ Kalewala " in der Gestalt zu verdanken hat , die
wir heute kennen . Dieses Nationalepos ist aber an den Namen
Elias Lönnrot geknüpft . „ . „ ,

Elias Lönnrot , der von 1802 bis 1883 lebte , war der Sohn
eines armen Dorfschneiders . Hunger und Entbehrungen warfen
Schatten schon auf den ersten Abschnitt seines Lebensweges , aber
durch eisernes Wollen erzwang er den Zugang zum Studium der
Medizin . Neben der gewählten Wiffenschaft jedoch galt seine
Liebe der finnischen Dichtung . Schon der arme Student ermög¬
lichte es mit kärglichsten Mitteln in den Jahren 1829 bis 1831
vier Hefte „ Volksrunen " unter dem Titel .hantele " heraus¬
zugeben , kenn nach der Katele , dem mit fünf Metallsaften
bekannten , der Sage nach von Wäinänöinen erfundenen National -
inftrument , sang das Volk die Lieder . Und als er 1832 (ein
medizinisches Studium beendigt hafte , da ließ er sich in dem
hoch im finnischen Norden gelegenen Städtchen Kajana als Arzt
nieder . Wie er es vermutet hatte , fand er dort die eigentliche
Heimat der ostkarelischen Volkssänger . Es gehöfte die ganze Liebe
eines Mannes zu Volk und Heimat dazu , aus den unzähligen
Raffungen der Lieder , die im Volk umgingen , ein zusammen -
hängendes Ganzes zu schaffen .

Man hat Elias Lönnrot als den letzten Runen - und Volks¬
sänger Finnlands bezeichnet. Mit Recht , denn aus seiner tiefen
Kenntnis der finnischen Volksdichtung wählte er für jeden Vers
die schönste Form , für jeden Vorgang die vollständigste Gestalt
aus den mannigfaltigen Variationen aus und vereinigte sie zur
Schöpfung eines ganzen Volkes . Schon 1835 veröffentlichte et
die ersten 12 000 Verse in 32 Runen ( „Runors ' - eine Art von
Rhapsodien ) und nannte sie nach der Heimat der Helden ,,Kale -
wala "

, denn .Kalewa
"

, „ Vater der Helden , ist der Setname
Wäinämöinens , der Hauptgestalt der finnischen Sage . 500 Stück
betrug die Auflage dieser ersten Veröffentlichung , und erst in ein¬
einhalb Jahrzehnten konnte sie abgesetzt werden . Ein bescheidener
Erfolg im Vergleich zu der aufgewandten Muhe . Erst als 1849
rund 23 000 Verse in 50 Runen erschienen und damit das Werk
abgeschloffen war , begann die „Kalewala eine weitere Set »

Syndikus unterer Handwerkskammer , machte , der am 1 . August
das Ami des Stellvertreters bes Äreisletters in unserem
Kreise Wiesbaden übernehmen wird . Er . der seit einem
Jahrzehnt mit Pg . Brück zusammengearbeitet hat . war der
berufene Überbringer eines Dankes , der aus vollem Herzen
gespendet wurde und der seine tiefe Ursache in der Arbeits -
reubigleit und der vorbildlichen Kameradsck
ckeidende Kreisleiter Brück ledern seiner 3
ebte . So war denn in dieser schlichten Ab

Wunsch aller daß Kreisleiter Brück während seiner Solda¬
tenzeit und später wieder in der Parteiarbeit die Befriedi¬
gung finden werde , die allein auf der Bereitschaft basiert , das
Belte für des Führers Werk zu leisten . Mit dem Dank an den
scheidenden Kreisleiter verbanden die Kreisamtsleiter , Orts -
gruvpenleiter und Mitarbeiter der Partei die Vewflichtung ,
jo wie bisher weiter zu arbeiten , damit der Kreis Wiesbaden

Jtets seine Aufgaben in unverbrüchlicher Gefolgschaftstreue
gegenüber dem Führer erfüllt . Der Stellvertreter des Kreis¬
leiters . Pg Wagner , kann versichert sein , daß auch seine
Arbeit die Unterstützung und Förderung aller feiner Mit¬
arbeiter finden wird .

wie di « „ Deutsch « Wochenschau "
. -

wir Szenen von zugleich grausamer
babener Realistik verdanken , sind
wir erleben den Krieg ia so , wie sie it . .  . . . . . .
Gedankenschnelle und dennoch ohne Haft auf das
bannen . Man erkennt kaum einmal ihr Gesicht . — . ----
durck den Apparat verdeckt , den sie wie eine Waffe bedienen .
Und dennoch sind sie wehrlos . Ihre Kameraden tragen Ge¬
wehre . Ein packender Querschnitt aus der letzten Wochen¬
schau : Drei Soldaten der Waffen - ff gehen auf ein Bauern¬
haus zu . in dem sich noch Sowjetsoldaten versteckt zu halten
scheinen . Langsam verlöschen vor uns ihre Gestalten . In
das Zwielicht des konturlosen dunkelgrauen flackrig werden¬
den (filmftreifens aber kracht , wie gegen uns alle , ein Schulz .
Der ^ - Kriegsberichter Hans Loffa wurde durch ihn ge¬
fällt , In der Stille verhallt der todlveiende Knall : nur ein
Geräusch , der Schatten eines Geschehens , und doch mehr : wie
auf klingender Schale , von einem Sieb nun dröhnend empor »
gerissen , liegt das Herz eines toten Soldaten , dex sein Leben
für dich gab und mich , unsichtbar im Raum . Wir wollen so
leben , wie er starb . e .
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Wiesbadener Lichtspiele

Walhalla -Theater . „Kinder , wie die Zeit vergeht !"
Ja , das , ist wirklich ganz erstaunlich . Die Zeiten ändern sich, sagt
der Lateiner , und wir mit ihnen . Das hat man früher nicht so ge¬
merkt . Aber der Film , der nunmehr auf eine Geschichte von mehr
als 40 Jahren zurückschaut , hat die Bewegungen , ja die Stim¬
men unerbittlich festgehalten . Die Regie hat sich einen Spatz
daraus gemacht , abgetakelte Filme zu einer „ lustigen Zusam¬
menstellung " aneinander zu reihen . Ja , man lacht wirklich über
diese Damen mit den ungeheuerlichen Hüten , man lacht über die
absonderlichen Flugmaschinen und die museumsreifen Automobile ,
vor allem aber amüsieren uns die ekstatischen , theatralischen
Gebärden dieser Menschen , die wie von der Tarantel gestochen
durcheinander rennen . Vierzig Jahre ? Das ist ein Nichts gegen -

Berbrecherische Tat eines ehrlosen Vaters
— Koblenz , 31 . Juli . In furchtbarer Weise hatte sich der jetzt

42 Jahre alte Peter Hartung an seiner jetzt 21jährigen Tochter
versündigt . Noch bevor das Ktnd das 14 . Lebensjahr vollendet
hatte , verging er sich an ihm in unsittlicher Weise . Später wurd ,
der pflichtvergessene Vater mit seinen Zudringlichkeiten immer
unverschämter , ohne datz das Kind wagte , sich seiner Mutter oder
sonst einem Menschen anzüvertrauen , weil es den Zorn des
brutalen Vaters fürchtete . Ende 1939 wurde das unglückliche
Mädchen Mutter eines Kindes , als dessen Vater sie einen in¬
zwischen gefallenen Soldaten angab . Kurze Zeit später heiratete
sie . Durch einen Zufall erfuhr ihre neue Umgebung aber nach
einiger Zeit , datz ihr eigener Vater der Vater ihres Kindes sei .
Vater und Tochter hatten sich jetzt vor der Koblenzer Strafkammer
zu verantworten . Die Tochter gab ein erschütterndes Bild von

Freitag , den L August 1941 ,
Rheindampserfahrt nach Niederheimbach
Dort zwei Stunden Aufenthalt und Gelegenheit zum Besuch des
berühmten Märchenhaines . Abfahrt ab W .-Btebrich 14 Uhr , An¬
kunft in W .-Biebrich etwa gegen 21 Uhr . Fahrpreis : Erwachsene
1 .80 RM für Hin - und Rückfahrt ; Kinder 0.90 RM für Hin . und
Rückfahrt . Karten erhältlich Verkaufsstelle Wiesbaden , Luisen -
straße 41 ( Laden ) .

I Wissen Sie schon . . . ? |

..Rumormeister " batte für Ordnung
. . . zu sorgen . Um 9 llbr abends schlug

ounb- ( £en - Zapfen ) ins Fatz , vollführte also einen
Zapfenstrelch . Von da an wurde nichts mehr aus «

- und dre rauben Gesellen mutzten Ruhe geben ,
^ uater wurde aus dem Zapfenstreich ein Armeesignal , meist

oder Abendlied . Für die Österreicher , bei denen
der Zapfenstreich „ Retratte hieß , komponierte Joseph Haydn
«^ Aanale . , Bei den Preußen wurde . .Ich bete an die
Macht der Liebe "

geblasen . ( Zeichnung : Deike , M .)

. . . . woher der Ausdruck Zapfen -
st r e i ch stammt ? — Je mehr am
Abend die Stunde vorrückt , um so
öfter steht der pflichtbewußte Soldat
nach der Uhr . Die Stunde des
„ Zapfenstreichs " nabt . Pünktlich muh
er in der Kaserne sein . Im Deutsch¬
land des 16 . Jahrhunderts kampier¬
ten die „ Landsknechte " autzerbalb
der damals sehr engen Städte Ein

Tins Gau und Provinz

Wirtschaftsteil

Wirtschaftsbegriffe kurz erläutert

Die Valorisation
Dieses aus dem Lateinischen stammende Wort bedeutet Auf¬

wertung oder Preisregelung schlechthin . Es wird an¬
gewandt nicht bei jeder beliebigen Preisregelung , sondern wenn
die entsprechenden Maßnahmen vom Staate oder von durch diesen
Beauftragte Stellen ausgehen . Das Objekt der Preisregelung
pflegt eine Welthandelsware zu [ein . Unter Valorisation oder ,
wie man auch sagt , Valorisierung versteht man die Verknappung
des Angebotes einer Ware durch Ankauf oder Einlagerung , durch
Erzeugungsbeschränkung oder Vernichtung vorhandener Vorräte ,
mit dem Ziel , das Preisniveau zu verbessern oder doch wenigstens
zu halten . Besonders wichtig sind solche Maßnahmen , wenn die in
Frage stehende Ware eine überdurchschnitliche Bedeutung für die
Wirtschaft des in Frage kommenden Landes hat . Das trifft bei¬
spielsweise auf die Kaffee -Erzeugung in Brasilien zu , die für
ben brasilianischen Außenhandel geradezu entscheidend ist .
Brasilien hat auch tatsächlich als erstes Land den Versuch einer
Valorisation gemacht , als die starke Erhöhung der Kaffeeproduk¬
tion einen erheblichen Preisdruck auslöste . Bemerkenswert ist
dabei , daß dieser erste Versuch einer solchen Preisregelung bereits
vor dem Weltkrieg erfolgte .

Denselben Weg habe » später auch andere Länder betreten ,
so u . a . Chile , das eine Salpetervalorisation , und Kanada , das

dem verbrecherischen Treiben ihres Vaters . Das Gericht ver¬
urteilte den ehrlosen Hartung , der seiner Tochter auch noch zu
einem Verbrechen gegen das werdende Leben geraten hatte , zu
einer Zuchthausstrafe von drei Jahren unter Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren . Das
Gericht verhängte weiterhin gegen die Tochter eine Gefängnis¬
strafe von vier Monaten .

m Büdesheim o . Rh ., 31 . Juli . Dem Maurermeister i . R .
Mathias Weber , der am Sonntag feinen 80 . Geburtstag feierte ,
übermittelte Reichskriegsopferführer Oberlindober feine Glück¬
wünsche und eine Ehrengabe .

X Oberlahnstein . 31 . Juli . Am Freitag , 1. August , feiert der
Zugführer Johann Hetz sein SOjähnges Dienftjubiläum bei der
Reichsbahn .

X Bad Ems , 31 . Juli . Schlossermeister Albert Groß , in der
Jugend als Bordmechaniker einer der ersten Mitarbeiter des
Grafen Zeppelin , wurde am Dienstag hier zu Grabe getragen .

x Salz ^ Westerwald ) , 31 . Juli . Ritterkreuzträger Hans
Teufen von hier ist jetzt auf Urlaub in der Heimat , die voll
Stolz ihren Helden grüßt . In einem Dorfgemeinfchastsabend
überreichte der Bürgermeister Haus

'
Teufen ein Ölgemälde feines

Heimatortes .
m Kirchheimbolanden , 31 . Juli . Pferde , die eine Mäh¬

maschine zogen , scheuten an einem Bahnübergang vor einem
herannahenden Zug und gingen durch . Ihr Lenker , A . Schäfer ,
hier , wurde von feinem Sitz auf das Bahngleis geschleudert . Er
fand unter den Rädern des Zuges den Tod .

= Germersheim , 31 . Juli . Zwei Jugendliche versuchten auf
dem Rhein sich mit ihrem Paddelboot an ein Schiff anzuhängen .
Das Boot verlor jedoch das Gleichgewicht . Beide Paddler fielen
ins Wasser . Der 16 Jahre alte Gerd W e tz k a , der des
Schwimmens unkundig war , versank vor den Augen seines
Freundes und ertrank .

über der jahrtausende alten Kulturgeschichte . Und doch ist
diese ganze Welt so seltsam fremd und fern gerückt . Viele

uns

vor al

Dr . Wolfram Waldschmidt .

Diese ganze Welt so seltsam fremd und fern gerückt . Viele von
uns haben sie ja miterlebt . Sahen wir wirklich damals so komischaus ? Haben wir uns so närrisch benommen und an so blödem
3eug von an den Haaren herbeigezogenen Tragödien Erbauung
gefunden ? Berauschten wir uns tatsächlich an den Küssen von
Frauen , die sich schnürten , und unter deren Hutrand man Schutz
vor einem Gewitterregen finden konnte ? Wenn man sich vorstellt ,man wäre zufällig selbst auf so einen Filmstreifen geraten , fo
ladjt man nicht mehr . Die Geschichte fängt an , einem unheimlich
zu werden . Man möchte nicht seinem eigenen Gespenst Begegnen .

x
Md ) .sind solche Filme Kulturdokumente von unschätzbarem-wert . Es ist nicht auszudenken , welche Empfindungen wir hätten ,wenn wir etwa Dante oder Luther sprechen hörten , wie wir heute

bereits verstorbene Künstler wie Roberts oder die Sandrock
erleben , als weilten sie noch unter uns . Der Film rollt ölte
Kulturprobleme auf , die inzwischen gelöst wurden vom ersten
Flugversuch bis zum Bombenabwurf . Wesentlich ist die Fest -
stellung , daß die frühen Filme von Akrobaten gestellt wurden , die" 7 7,llem ihre Geschicklichkeit erweisen wollten , was zur Beliebt¬
heit jener ausgeftorbenen Eroteskfilme führte , wo alles drunter
" " d drüber ging und möglichst viel Sachschaden verursacht wurde .
Deshalb war die Eroberung des eigentlichen Schaufpielers für
ben Film und feine Veredelung von der größten Bedeutung . Wie
aus der Tiefe der Tage steigen berühmte Namen auf , die zum
Teil noch heute einen guten Klang haben , Henny Porten , Asta
Nielfen , Harry Liedtke , Harry Piel unb auch Hans Albers in
jungen Jahren . Der stumme Film hat manche Spitzenleistung
aufzuweisen . Die Proben aus bem Prunkfilm „Julius Cäsar "
nnb garnicht so übel . Aber wir empfinden hier besonders deutlich ,
datz jeder Film , bei dem die Darsteller wohl den Mund auf «
machen , aber kein Laut zu vernehmen ist , heute einen Anachronis¬
mus bedeutet . Dem lebendigen Filmarchiv ist eine launige
Rahmengeschichte beigegeben , in bet Hans Abalbert von
S ch l e 11 o w , Lifl Riemer unb bet köstliche Ludwig
Schmitz recht bankbare Rollen haben .

eine Weizenvalorisation unternahm . Allen biefen Experimenten
war kein durchschlagender Erfolg beschieden . Eine bauernbe Lösung
[olch schwieriger Absatzprobleme ist nicht benkbar , inbem man
Vorräte vernichtet ober bie Produktion einschränkt , sondern indem
ein vernünftiger Ausgleich zwischen der Erzeugung unb bem
Bedarf der einzelnen Volkswirtschaften hergestellt wird , wie ihn
das Erotzdeutsche Reich in feinem Wirtschaftsverkehr mit dem
Sudosten beispielhaft durchgeführt hat .

Berliner Börse vom 31 . Juli . Käufe der Bankenkundschast
waren die Veranlassung zu Befestigungen , die nicht nur nach bet
Zahl der Papiere recht bemerkenswert waten , sondern die auch
wertmäßig auf Breiter Front Beachtliche Kurssteigerungen ergoßen .
Rheinstahl gewannen 2 , Conti -Gummi 4 , BMW . 3 % , Reichs -
altßesitz 160 % .

Frankfurter Börse vom 31 . Juli . Auf einige Kaufaufträge
war die Stimmung fester . Conti -Gummi unb Siibzucker gewannen
je 4 , Rheinmetall 2 % , Zellstoff Walbhof unb -Rheinstahl je 2 % .
JG .-Fatßen bis 212 genannt ; Renten still ; Reichsaltbesitz 160 % ,
Steuergutscheine I 103 % ; Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 30 . Juli . Berlin : Reichsattbesitz 160,60 ,
Vereinigte Stahlwerke 156 % , Farben 211 % ; Frankfurt :
Rheinstahl 197 , Stahlverein 156 , Daimler 203 , Rheinmetall 180 ,
Holzmann 278 , Walbhof 231 % , Farbe » 211 % , Deutsches Etböl
179 % , Eoldschmibt 210 % , Deutsches Lionleum 166 , Westdeutscher
Kaufhof 155 , Conti -Gummi 393 , Reichsbankanteile 136 % ; am
Rentenmarkt : Reichsalibesitz 160,40 , Steuergutscheine I 103 % ,
späte Schuldbücher 104 % , Kommunalumschuldung 102 % : im Frei¬
verkehr : Katz und Klumpp 165 % , U o -Film 126 , Frankfurter
Handelsbank 90 .

Sport und Spiel

Nachrichten -Abteilung — BSE . Kalle Biebrich 13 :5
Die Nachrichter stoppten den Siegeszug der BSG . Kalle

leichter als zu erwarten stand ; die keineswegs geringe Zuversicht ,
mit der die Biebricher gekommen waren , wurde schon tnt ersten
Ansturm erschüttert , als der winkende Ausgleich auf die ersten
beiden Überrumpelungstreffer mißglückte . Zwar hielten die Unter¬
legenen die zwei Tore Unterschied , um die sie gleich in Nachteil
geraten waren , über 4 :2 Bei Seitenwechsel Bis gegen Mitte der
zweiten Hälfte mit 7 :5 . 316er schon kurz nach Wiederbeginn waren
sie , vorüßergehend lustlos geworden , Bereits einmal auf 7 :Z
zurückgeworfen , .und im letzten Viertel nahm das Schicksal seinen
Laus . Die Gesamtleistung der Biebricher , die mit Kindelmann ;
Müller , Schienle ; Knauer , Muhler , Kriesfelder ; Hermann , Eäng ,
Maxeiner , Pithan , Bös in Bester Aufstellung angetreten waren ,
wurde Beeinträchtigt durch den Umstand , daß sie sich durch den
Schiedsrichter Kupka ( Post ) Benachteiligt fühlten ; dadurch waren
sie oft aBgelentt , und der Gegner zog [einen Nutzen aus ihrer
geteilten Aufmerksamkeit . Eäng ( 4) und Bös schossen die Tore
für Biebrich . Die Soldaten , die mit Eroetzmann ; Steeg , Kindler ;
Meister , Licker , Peitinger ; Gottschalk , Klotz , Klee , Stahl und
März noch vorteilhafter gruppiert waren , als sie angekündigt
hatten , stellten sich als eine zähe , wendige Einheit mit Sinn für
Zusammenspiel vor . Sie drängten den Gegner vom ersten Augen¬
blick an in die Verteidigung , verblüfften seine Hintermannschaft
durch rasches Abspiel und entzogen sich auf diese Weise einer plan -
mäßigen Überwachung . Die treibenden Kräfte : der Mittelstürmer
Klee unb ber Mittelläufer Acker , erzielten auch mit fünf bzw .
vier Erfolgen bie meisten Treffer ; ber Halbrechte Klotz ( 2) unb
die Außen Eottschalk . und März vervollständigten ine Zahl .

Nach diesem vorzüglichen Start der Nachrichter ist man auf
ihre Begegnung mit der Luftwaffe am Freitagabend allgemein
gespannt .

Dos inferessierf die uand -virtschaft :

Alte Hübner gehören in den Kochtopf
Durchschnitt legt ein Huhn in Deutschland 70 bis

80 Eier . Das iit aber zu wenig . Denn erst bei 100 Eiern
» erbtent bas Huhn sein Futter . In vielen Betrieben legen
dre Hübner aud ) bas Doppelte ober Dreifache des Durch¬
schnitts Der Reichsnährstand bat jetzt eine Aufklärungs -
aktlon gestartet . Die schlechten Leger sollen ausgemerzt wer¬
ben und mit weniger Hübnern sollen mehr Eier gewonnen
werben . Etwa ein Drittel aller Hübner lobnen die 20 Kilo¬
gramm Getreide nicht die jedes Huhn im Jahr frißt . Älter
als zwer Jahre soll man Hennen nicht werden lassen , denn
dann legen sie schon zu wenig . Außerdem müssen die schlech¬
ten Rassen ausgemerzt werden . Sie sind meist schon äußerlich
zu erkennen , sonn durch eine Legekontrolle . Alle diese Hübner
geboren in den Kochtopf .

Kartoffelteime find giftig
In einem Landhaushalt gingen von 56 Kücken nachein¬

ander 54 ein . obne daß es zunächst möglich war . festzustellen ,
woran die Tiere verendet waren . Allgemein wurde ange -
nommen . Ban das ausgelegte Rattengift daran schuld sei ,
schnenlich stellte sich heraus , daß die Kücken von den auf dem
D ? f kerumliegenden Kartofselkeimen gefressen hatten , was sie
Fit ihrem Leben bezahlen mußten . Darum Vorsicht mit
Kartoifelkeimen .

— Unentschuldigtes Fernbleiben von einer Diensiver -
vilimtung zieht Strafe nach sich. Das mußte ein Einwohner

- Bierstadt erfahren , der als Angehöriger der Technischen
Nothilfe seiner Dienstverpflichtung an einem Sonntag nicht
nachkam . Er entschuldigte jetzt vor Gericht sein Ausbleiben
damit , das er die ganze Woche über außerhalb arbeite und sich
am Sonntag ausruben wollte . Da er iebod ) eine Entschuldi¬
gung an die TR ., die als eine kriegswirtschaftlich notwendige
Einrichtung gewertet werden muß . unterließ , wurde er in eine
Geldstrafe von 20 RM genommen .

— Wehruntauglich statt arbeitsverwendungsunfähig . Da
das wehrmachtzusatzliche ..arbeitsverwendungsunfähig " sich nicht
Mmer mit der Arbeltsverwendungsunfähigkeit int Sinne des
?2Khrinachtfür [orge - und Versorgungsgesetzes deckt und da¬
durch Unklarheiten entstanden sind , wird durch eine Anord¬
nung des Oberkommandos der Wehrmacht stattdessen mit so¬
fortiger Wirkung als webrmachtärztliches Urteil „ wehr -
untauglich " eingeführt . Bei Musterungen ober sonstigen

Wissbcrösn - ßfobtfcQ
Die Svinnstoffsammlung hat hier bereits eingesetzt .

Sammelstellen befinden sich in den Geschäftsstellen der NSV .,
Wiesbadener Straße 54 . für die Ortsgruppe Biebrich - Mos -
bach . unb tm Biebricher Schloß für die Ortsgruppe Biebrich -
Rhein . Die ersten Ablieferungen sind schon erfolgt . Die Ab¬
lieferer erhalten eine Urkunde , in bei bie abgelieferte Menge
tn Kilogramm bescheinigt wird . Die Volksgenossen mögen
daher Schranke . Kisten und Kästen nachsehen und alles Ent -
oebrllche an Spinnstoffen zur Ablieferungsstelle Bringen , da¬
mit es zu neuen Stoffen verarbeitet werben kann .

Fahrraddiebitabl . Aus einem Keller im „ Mibau " «
Viertel verschwand nächtlicherweile ein dort abgestelltes
Herrenfahrrad . Drei Tage später wurde es in einem Keller
des Nebenhauses entdeckt und beschlagnahmt .

DlssbaLsn - DohgsLm
Sie Sänger tagten . Der Männergesangverein ..Sänger «

lüft, . gegr . 1875 . hielt in der „ Krone "
[eine Jahres - Hauvt -

periammlung ab . Vereinsführer Wilhelm Bausch wies in
[einem Jahresbericht darauf bin . daß durch die Einberufungen
vieler aktiver Mitglieder zur Wehrmacht auch im letzten
Jahre der Mannerchor eine Arbeitseinschränkung erfahren
mußte . Trotzdem werde durch Zusammenkünfte der Mitglieder
die Tradition weiter gepflegt . Die Finanzoerhältnisse des
Vereins sind in guter Ordnung . Mit den zur Wehrmacht
eingezogenen Kameraden wird eine herzliche Verbindung auf¬
rechterhalten . In der Zusammensetzung ber Vereinsführung
ist kerne wesentliche Änderung eingetreten . Der seitherige
Vereinsführer Wilhelm Bausch wurde wiedergewählt und be¬
stimmte zu [einen Mitarbeitern bewährte Mitglieder .

Wissbaöan - Sonnsnbar g
Duden , der Meister der deutschen Rechtschreibung . Am

1 . August sind dreißig Jahre vergangen [eit dem Tage , an dem
der Eymnasialdirektor a . D . Geheimer Regierungsrat Konrad
Duden , wenige Tage nach [einer Goldenen Hochzeit , in
unserem Vorort seine Augen für immer schloß . Zn feinen
Werken über bie beutitfie Rechtschreibung lebt ietn Name
weiter fort , unb noch beute gehört ber Name Duden zu den
volkstümlichsten Namen der deutschen Geisteswelt . Kein
Denkmal aus Stein oder Erz braucht erst bie Nachwelt daran
zu erinnern , was Konrad Duden bem deutschen Volke ge¬
wesen ist . Auf seinen eigenen Wunsch ist er auf dem Friedhof
am Frauentor zu Hersfeld begraben worden .

Zum 2 . Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote Kreuz
am 3 , August

( NSD .- Weltbild , K .)

wehrMchtzusätzlichen Untersuchungen auf Tauglichkeit hat bei
schwersten Körperfeblern, , die ein Heranziehen zu irgend¬
welchem Dienst in der Wehrmacht nicht erlauben , das urteil
künftig . .wehruntauglich "

zu lauten .
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Li Ül plagt wurden , ist ein Saltrat »
3 Fußbad schon zur Erlösung ge -

Heinz Rühmann in :

mit

Theo Lingen

jugendliche zugelassen !

Beginn : Wo 3 .30 , 5 .45 ,8 .00 Uhr

Sport - Kalender

Für zahlreiche Menschen , die
von überanstrengten , müden
und schmerzenden Füßen go -

Rühmann und Lingen
entfesseln Lachsalven !

D/e fftnan $ en

des fStoß/jetjogs

Kakao¬

schale
mit Magermilch
oder Wasser ge¬
kocht , ergibt ein
bei jung und a ;t
belieb es Getränk

kg RM 0 80
Beutel RM 0 .35

Ürogerie
.' ühlenkamp

Dotzheim . Str . 61
gegenüber

Klarenthaler Str .

Blauer Wellen¬
sittich entflogen .
Belohn . Nowack
K .- Fr . - R . 17 . 4 .

das erlösende

Fußbad !

Der große Publikumserfolg !

Ein Abenteurer - Film

ganz großen Stils !

Brigitte Helm in :

Der Vorverkauf hat begonnen !

Täglich 11 — 1 u . 4 — 7 Uhr ,
Scala - Kasse , Telefon 25950

Die Königin der Luft .

Christians Hunde - Revue

Schönster
internationaler Dressur -Akt .

Herta - Lotte & Comp .

Springerinnen der Sonderklasse .

Ein Saison - Auftakt ganz großen
Formats !

TOotongeff
mit Albrecht Schoenhals

Willy Birgel

Nicht für jugendliche !

„ T ropfstein - Grotte "

ab Freitag tägl . 7 % Uhr :

Wally Pohls
Damen - u . Stimmungskapelle .

Meer “

läuft in jedem

Programm

vor dem

Hauptfilm

Die neueste Wochenschau zeigt :

Kampf und Sieg von Finnland bis zum

Schwarzen Meer

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

fäieLPionos
Punohaus , RheinstraS.s 52

SOIIHHZ gegenüb. Landesbibliothek

Heute 3 .30 , 5A5 , 8 .00 Uhr

letztmalig

Gustl Huber

Wolf Albach - Retty

Ralph Arthur Roberts

Grete Weiser

m dem UFA - Lustspiei

Wie konntest Du

Veronika

CAPITOL
AM KURHAUS

Boxen
SroHampfta « im Boxe « Wiesbaden gegen
Darmstadt Samstag , 2. August , 20 Uhr , Paulinen -

jchlöhchen .

Handball .

Nachrichten -Abteilung - Luftwaffe , Freitag ,
1 . August 1941 , 19 .15 Uhr , Reichsbahnplatz .

_________

Nr . 177 Seite 5

Wer kann einen
Wagen Solz v .
Diez holen ? An¬
geb . an Fuchs ,
Eoethestr . 6 . 2 .

TROPFSTEIN - GROTTE
( im Hause des Scala - Varietes )

Ab Freitag , 1 . August , täglich abends 7 .30 Uhr

Sonntag ab 4 Uhr spielt

Wally Pohls
Damen - und Stimmungskapelle

Sie ging langsam über die Erasfläche und musterte zu¬

frieden das veränderte Bild des Gartens . Die Wege waren

frei von Unkraut . Die Eraskanten waren glattgestochen .

Unter den Bäumen und Sträuchern moderten keine Blätter¬

hausen und umgestürzte Stämme mehr . Es war ein Bild der

Ordnung , ohne daß das Ganze seine romantische Wildheit

völlig verloren hatte . Ursula waren glatte , mit dem Meter¬

mast aufgeteilte Ziergärten ebenso zuwider wie Hunde mit

abgeschnittenen Schwänzen und zurechtgestutzten Ohren . Sie

lieg die ordnende Hand des Menschen nur gelten , solange

diese wirklich ordnete und die Natur nicht vergewaltigte . Ein

Hund sollte ein Hund bleiben , und die Krone eines Rotdorn¬

baumes war war von Natur aus weder eine scharfkantige

Pyramide , noch eine glattgeschorene Kugel .
Hinter den Büschen eines Seitenpfades sah sie das

Hausmädchen . „ Halloh ! Erna !" Sie hatte ihre Hände wie

einen Trichter um den Mund gelegt . Die Gerufene erschien
mit einem Stapel alter Konservenbüchsen in den Armen .

Auch sie war ihrer Arbeit entsprechend gekleidet . Sie trug
einen alten , fleckigen Monteuranzug von Blenk und ging

barfuß .
„ Hier , Fräulein Kramp , das Zeug lag noch unter dem

großen Strauch an der Ecke .
"

Ihre helle Stimme bekam einen

ärgerlichen Klang . „ Ich möchte bloß wissen , was sich die

Menschen dabei gedacht haben !" Ursula nahm ihr die Hälfte
der Blechtöpfe ab und ging mit hinüber zum Schuttplatz .

Der Kruger bleibt hier , Erna , Sie können das Zimmer über

der zweiten Garage für ihn in Ordnung bringen heute nach -

mittaa ."

Erna nickte mit dem Kopf . Dabei verlor sie die Gewalt
über ihren Stapel Büchsen . Mit einem plötzlichen Gelächter

ließ sie das Ganze zu Boden kollern und amüsierte sich über

Mo r ’

10 Jadre quält , mich unertrüal .

Kopf Schmerzen
Nachdem ich nun mit Trineral -
Ovaltabletten eine längere Kur
gemacht habe , sind die Schmerzen

^ vollständig verschwunden . Jetzt
W macht mir das Arbeiten wieder

* Freude, "
schreibt am 18 . 7 . 40

Fr . Maria Glauben , Hausfrau , Wehrden/Saar ,
Waldsiedlung 24 .
Bei « vps - » . Nervenschmerzen , Rheuma , Ischias .
Gicht , Hexeulchutz , Erkältungskrankheiten , Grippe
helfen die hochwirks . Trineral -Ovaltabletten . Sie
werden auch v . Herz - , Magen - u . Darmempfind -
lichen best . vertragen . Mach . Sie sof . einen Versuch !
Ortgpckg . 20 Tabl . nur 79 Psg . In all . Avothek . ob .
Trineral GmbH ., München H 27 / 612 .- Verl . Sie

| kosten ! . Broschüre „Lebensfreude d . Gesundheit " !

Auf dem Wege
Hindenburgallee
nach Biebrich b .
Schlohpark ein

Knirps ( blau )
m . Erkennungs¬
zeichen a . Mitt¬
woch , den 30 . 7 „
verloren . Abzug .
Moos,Wb . ,Mau -
ritiusstr . 11 , 1 .
Mittwoch . 17 .30 ,
Kochbr - .Graben -
sirahe hellgr . fd .
Schirm stehenge¬
blieb . Bitte abz .
Westendstr . 12 , 4

1 Brieftasche u .
2 Geldbörsen m .
Geld u . gold . D . »
Ubr am Dienst ,
abd . a . d . Wege

Grabenstrabe .
Mühlg .verloren .
Gegen gute Bel .
auf dem Fund -
büro abzugeben

20 Mark
Belohnung !

Kastr . Kater ,
grau - beige , mit
schwarz . Ringen
um Hals und
Kovf . auf den
Namen Schnurr
hörend , abband .

gekommen
Morihstraste 47 ,
Vorderh . Part .

Mlmw - SefllMnj
Photo -Avvarat

am 21 . 7 . 1941
gefunden . Abzu¬
bolen Garten -
feldstr . 27 , 2 lks .
Verloren 24 . 7 „
untere Wilbelm -

strabe .
belle Hornbrille .
Gegen Belohn ,

abzugeben
Adelbeidsir . 33 .

Fröhlich .

Jetzt fahre ,ch
Bubi gern aus .
■ Seit idi r
V Trockenbrenn - f
2 Stoff Esbit be- s
K nütze , kann er L
I audi auf .
fc größerer Fahrt j
A seine Mlldi |
L bekommen . 1
I Uehcrall erfilltl .

”

k Prsls zoiatlatten j
B mitkleinem Koch- |
7 teste » 60 NS. 7
i Beinisanelien f
f weist na» der ,
| Hersteller : ffl » 2
; S» nmm. Esbit- ’
| Brennsieil Fabrik
! Stuttgart W 82 »

GINA GINOTTI
mit ihrem Bruder Benito in „ Puppenfee
Lehrmeister Ginotti dirigiert persönlich .

Albert Schorf

einer der besten deutschen
Humoristen .

3 Welsch

Moderner Equilibristik -Akt .

Ernst Grimm

Deutschlands bester komischer
Bauchredner .

Dolores Carmo

Spanische Schönheitstänzerin

2Fredongs

Der elegante Balance - Akt .

wordeniGönnen auch Sie Ihren
Füßen dieses
lindernde Mittel .

Fragen Sie noch einmal nach , wenn
Saltrat nicht gleich erhältlich ist Denken
Sie vor allem an Saltrat , wenn Sie das
nächste Feldpost -Päckchen fertigmachen 1

All ” UTld e &r ^ obe n L>eleyenhe iskäute Tßlßf Oll

- - . e Gr Ausste iungs oka Wilh . Klapper 0o/ieoVerkauf Montzstraße ’ . raunusstraße V 28459

Kurhaus . Freitag , 1. August 1041 , 16 Uhr :

Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
.20 Uhr : Klassischer Abend . Leitung : Musikdirel -

tor August Vogt . Solist : Konzertmeister Albert
Nocke , Violine .

Brunnenkolonnade . Freitag , den 1 . August 1941 ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck .

Scala -Bartete . Monat Juli wegen Renovierung

geschlossen . Wiedererössnung und Beginn de , neuen

Spielzeit am L August .

Film -Theater :
Thalia : „ Familienanschluß

" .
Ufa -Palaft : „Friedemann Bach " .
Walhalla : „Kinder wie die Zeit vergeht .

Bühne : „ Lyse Maya und Valwo .

Film -Palast : „Wie konntest du , Veronika "
.

Apollo : „Fürst Woronzefs
" .

Capitol : „Die Finanzen des Eroßherzogs
" .

Urania : „ Kriminalkommissar Eyck
"

, Jugend¬

programm : „Wer ist so glücklich rote ich .
Luna : „Eine Nacht an der Donau " .

Olympia : „Das Glück wohnt nebenan "
.

Unten : „Die Puppenfee
" .

Park -Lichtspiele Biebrich : .Ligeunerbaron
" .

Nömer -Lichtspiele Dotzheim : „Ein ganzer Kerl " .
Drei -Kronen -Lichtsp . Schierftein : „Rakoczymarsch

" .

war zumute , als hätte sie in den ° erg ° ngenen etzten biet

Wochen erfolgreich für einen sportlichen Wettkampf trainiert .

Mit Hinblick auf alle andere Arbeit , die sie noch wahrmd

Witherspoons Abwesenheit beginnen und beenden wollte ,

war sie froh , daß der Garten fertig war .

Die alphabetische Aufstellung der sehr umfangr ^ chen

Bibliothek des verstorbenen Professors,wurde ein btder Sattb

werdest . Das war ihre Lieblingsbeschäftigung , zu der sie ms

her nur in den wenigen Abendstunden gekommen war . D z

brauchte man Zeit und Ruhe . Außerdem ltebte sie es , sich

dabei in irgendeinem Buche festzulesen . @ nnr .
Hin und wieder grützte sie mit einem knappen Kops

neigen hinüber zu den Läden . Meist waren es Frauenau
der Nachbarschaft , die sie schon als Kind gekannt hatten .

Ursula sah den Schatten auf ihrer MutterEesichll Sie

machte sich Gedanken darüber . Es war nicht das Gesicht , das

^
Frau

°
Kram

"
konnte

'
bei aller Besorgtheit um jedes ein¬

zelne Familienmitglied geradezu ungerecht werden , wenn sich

nicht alle Dinge ununterbrochen um ihre kleine Person dreh¬

ten Sie war eine wichtige Person . Es wäre alles in Orm

nunq gewesen , wenn sie zur Begrüßung ihrer Tochter troinsch

geworden wäre . „ Wirklich nett , daß du dich nach zwei Wochen

endlich doch auf deine Mutter und auf dein Kind besinnst !

So oder ähnlich hatte Ursula es sich vorgestellt Es war

also - etwas nicht in Ordnung . Sw stand inmitten der Küche

und betrachtete forschend das gerötete , runde Gesicht vor der

raffelnden Kaffeemühle .

„ Hat Paul geschrieben ?

„ Hm — “

„8st
^

gesund ? '
„

Ursula wurde ungeduldig . Sie nahm die Mutter bei den

Schultern und unterbrach dadurch das Kaffeemahlen .

Aber du mußt doch nicht ungerecht sein , Mutter ! Ich

hatte einen Berg Arbeit , es ging wirklich nicht früher . . .

„ Herrjeh ! Ich sage ja schon gar nichts !"

Frau Kramp entwand sich den Händen der Tochter und

schüttete den Kaffee in die Kanne .
( Fortsetzung folgt . )

NM » flipenoetun
Zweig Wiesbaden ______ __ ______ »

Die Geschäftsstelle
bleibt im AUG UST MIM
Anfragen schriftlich od . telefonisch

unter Nr . 23552 ( nach 19 Uhr )«.
Der Vereinsführer

MWedms 1
Wer repariert

3 Taschenuhren
und setzt Hotel -
Uhren in Gang ?
Angeb . u . D 832
an Tagbl .- Verl .

Wer kann im
Ott . eine Fuhre
Kuhmist liefern .

Angebote an
Otto Schmidt ,

Helenenstr . 28 .

ihre Anzüge . „ Sehen wir nicht geliebt aus , wie wir hier

herumlaufen ? Einzig , finde ich .
"

Während sie Stuck für
Stück wieder aufsammelte , begann sie ernst und begeistert zu

sprechen : „ Wiffen Sie , Fräulein Kramp , das ist ganz grog
von Ihnen , daß Sie darauf gekommen sind , den Garten selbst
in Ordnung zu bringen . Andere ' an unserer Stelle hatten

bestimmt die Hände in den Schoß gelegt .
"

„ Doch , Erna , leider hätten das sehr viele getan .
" Ursula

warf im hohen Bogen ihre Last auf den Kehricht und betrach¬
tete das Gesicht der Jüngeren lächelnd : „ Es gibt Menschen ,
die nur arbeiten , wenn man ihnen auf die Finger sieht .

Übrigens sind das genau dieselben , die auf jeden anderen , der

ehrlich vorwärtskommen will , schimpfen und ihn schlecht

machen ." , , ,
„ So ähnlich spricht Blenk auch oft .

“ Erna unterbrach

sich plötzlich : „ Ach , Fräulein Kramp , heute ist ja Mittwoch !

Wollten Sie nicht in die Stadt ? Ich werde mich sofort um

Ihr Vadewaffer kümmern .
"

„ . , , , „
Ursula hielt die Fortlaufende an einem Jackenzipfel fest :

„ Ich mich auch , Erna ! "
, und dann zählte sie laut ,

und über¬

mütig eins , zwei , drei . Bei drei war die Reisemutze hoch in

die Luft geflogen , und die beiden Mädchen jagten im Wett¬

lauf über den Rasen der Veranda zu .

Zwei Stunden später verließ Ursula den Omnibus und

bog in die Straße ein , in der ihre Eltern wohnten . Sie trug
ein sportliches Kostüm aus grauem , grobem Leinen . Man

konnte beim Anblick des Stoffes an einen alten , handbetrie¬

benen , klappernden Webstuhl denken . Es war Ursulas eigener

Entwurf . Sie liebte es nicht , Sachen zu tragen , die man

fertig in den Geschäften zu kaufen bekam . Die Knöpfe hatten

ihr einiges Kopfzerbrechen verursacht . Es waren klobig ge¬

schnitzte , rohfarbene Holzklötzchen . Durch diese erhielt das

Kostüm , das knapp auf die hohe Figur gearbeitet war end¬

gültig eine eigenartige , handwerkliche Prägung . Ursula

wußte , daß es ihr gut stand , und sie war den Leuten , die sich

nach ihr umdrehten , keineswegs böse ; im Gegenteil , der Ge¬

danke an ihren Arbeitsanzug im Garten ließ sie amüsiert tn

sich hineinlächeln . . . m _
Sie fühlte sich frisch und gesund wie ein Fisch tm Wasser .

Das ungewohnte Graben und Schaffen im Gatten hatte

ihrem elastischen , festen Körper nichts anhaben können . Ihr

PachtgMr \
Obstgarten
oder Acker

v . Fachmann zu
vachten gesucht .
Ang . W 829 TV .

Ab Freitag

der Spitzenfilm der UFA ||

. . . reitet für

Deut fch land

mit Willy Birgel

Gerhild Weber
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MICHELSBERG 6 (AM SCHARFEN ECK )

Wir bitten unsere verehrt . Abnehmer

Jos . Hupfeld . G . m . b . H .Naurod , W .- Bierstadt , den 30 . Juli 1941 .W .- Dotzheim , W .-Schierstein .

Saubere ehrliche
Stundenfrau W .
3mal 2 Std . für
gevfl . Haushalt
gesucht . Kablert
Klopstockstr . 8 , 3

6teliengefu(f)e
~

)
Weidlitze Daionen ]

davon Kenntnis zu nehmen , daß wir ab 1 . August d .J .

unser

Betriebsführer und Gefolgschaft der

A . Dienst , Blumenmühle , K .-G .
Weilmünster

Wiesbaden , den 31 . Juli 1941 .
Röderstraße 20

Geschäftszeit im Stadtlager »

7 — 12 .30 Uhr , 14 — 17 Uhr , samstags 7 — 13 Uhr

Enterb . Sport ,
ftii ‘

usw ., Ladeneinrichtungen , Theken ,
Geschäfts - u . a . Eis -

Angeitellter
sucht 2 Zimmer
u . Küche , über¬
nimmt a . Haus -

meisterposten .
Ang . L 839 TD .

Einäscherung : Samstag , den 2 . August ,
vorm . 10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof .

Leberberg 4 am Kurgarten , sofort
zu verm . : Möbl . Zimmer , Zentr .-

Für die vielen Beweise aufrichtiger An¬
teilnahme bei dem Verlust unseres lieben
Sohnes , Bruders und Bräutigams sagen
wir hiermit aus tiefstem Herzen Dank .
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Metz
für seine trostreichen Worte und allen
denen , die an der Trauerfeier teilge¬
nommen haben .

Familie Becht

Ilse Seulberger , als Braut

Herz , Nerven , Schlaf . . .

immer wieder bewährt hat »ich
Süka - Nerven - Elixir seit
Jahren . Dieee » rein pflanzliche
Aufbaumittel aui Kräutern mit
Lecithin «tählt Hera und Nerven
und gibt gesunden , tiefen Schlaf .
Flasche RM 3 .45 . Echt zu habei

Thalysia Kefor *mhaus
Wiesbaden

Ecke Goldgasse undGrabenstraße

tum . gebraucht .
Ang . L 837 TD .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unserer lieben

Frau Susanne Scherf
,

Wwe .

herzlichen Dank . Besonderen Dank den Schwestern vom

Diakonissenheim (Erbenheim ), dem Herrn Dekan Mulot

für . die trostreichen Worte , und allen denen , die der

Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen haben .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Statt Karten 1

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke anläßlich unserer goldenen
Hochzeit besonders von Führer , Partei ,
Staat und Stadt danken herzlichst

Frdr . Rossel u . Frau , Wilhelmine , gebSchmidt

W .- Dotzheim (Taunusstr . 10 ), 29 . Juli 1941 .

Zum alsbaldigen Eintritt

mehrere Verkäuferinnen

gesucht . Auch Frauen werden für halbe Tage
eingestellt .

Adolf Harth , W .- Biebrkh , Kastelet Str . 22

Telefon 61555/56/57

Altdeutsches
Bierservice

mit Zinndeckel ,
2 St . Weiubowl .

mit Ansichten
vom Rhein

billig abzugeben
Reininger ,

Saalgasse 12 , 2 .
Falt « . Reform -

küche . Kleider¬
schrank und Bett
zu verk . Schacht -
straße 24 . 3 . St .

Stadtlager , Moritzstr . 5

während der Mittagszeit von 12 .30 — 14 Uhr schließen

Bestattungs - Institut

Josef Fink
gegründet 1893

FrankenstraBe14 . Telefon 22976

Erledig . slmtUestattungsangelegeRholt

Mittelgrober
weißer Herd

zu vk . Hellmund -
straße 42 . 1 . St .

Zim . - Fahrstuhl
zu vk . Mauthe ,
Luisenstraße 16 .
Anzusehen von

den häufige « Folgen : Uörtdnes Bk*. Hämor -

Awfen , übermäßige * f » l (ATedite Ver¬

dauung , N # v6fif6t , Rheuma leidet , die

guten Wirkungen eines Heilwcfiert nod »

nktif . das « ran fidi felbff bereite » an »

Dr . Sdiieffer ’
s Stoffwedifelfali

Dann zur Dann -, Bist- und Säftereinigung mit

Dr. Sdiieffer ’s StoffwoAfeKalz den Anfang

gemachtl Bald kann man die guten Wirkun¬

gen fefWleflen und fühlt fleh Mrohlerund freier

Glas RM 1 .20 , Doppelglas 2 .—
in Apotheken u . Drogerien

Futterkartoffeln
" öÄ * -

^ Wiesbaden ,
Wattestraße 21 .

Am 30 . Juli 1941 verschied nach kurzer ,
schwerer Krankheit im 80 . Lebensjahr

meine liebe Mutter , Schwiegermutter u .

Großmutter >

Frau Helene Acker
geb . Bast

schränke , Flaschenschrank , Bade¬
wanne , Badeöfen , Gas - , komb .,
Wirtschafts - u . a . Herde , Fahrrad
und vieles mehr
Verkauf — Ankauf Tausch —

Kommission

Ausstellsäle E . Klapper
Weberg . 37 , T. 28627 , Schreinerei ,
Möbelumbau u . Modernis .-Werkst .

Für die vielen Beweise der Teilnahme beim Heimgang

unserer lieben Mutter

Amalie Deuser
geb . Gäfgen

sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen

Serviette « .
Handtücher .— ib und Lunt ,
in jed . Quan »

ERNST FISCHER , Kammermusiker

RIA FISCHER , geb . Holzhey

geben ihre Vermählung bekannt

Wiesbaden , ^Walkmühlstraße 28 ,

den 31 . Juli 1941 .

Lausaartem
Rossel,W .. DÄH .
Wiesb . Str . 61 .
Anzutr . 1— 2 u .
abds . 6 — 9 llhr .

SÄ . st . 2 -Zim .-
Teilwohnung ,

gute Lage . Vdh .
2 . St ., m . Volk . .
Pr . 47 .34 . gegen

bis 3 -Zim .-
Wobn . mit Bad
zu tauschen ge¬
sucht . Angeb . u .
E 835 an T .-Vl .

Foxterrier ,
Rüde . 3 Jahre ,

zu verkaufen .
Bibo , Eltville .
Waldstraße 1 .

5 Cbinch . -Hasen ,
8 Wochen u . ein
Kinderbett z . vk .
Sedanstr . 12,1 l

Gerhardt .

3uv . Pflegerin ,
die Kochen über¬
nimmt . tagsüb .
gesucht . Adr . im
Tagbl . - Vl . 8x

Einige neuwert .
Kleider f . Som .
u . Herbst , Größe
42 — 44 . zu verk .
Adr . T .-Vl . Tt

D .- Nackthemden
H .- Unterhosen

H .- Trik . -Hemden
Zylinder - Hut

Tennisschläger
16 Porz .- Tassen

versch . Teller
Straubfedern

2 Bidets ,
all . gut erb .. zu
verk . Seeroben -

strabe 18 , 2 .
1 Anzug , Gr . 48
1 Mant . , Gr . 48
1 Lein . - Kostüm ,
all . gut erb ., vk .

Faulbrunnen¬
strabe 3 . i . Hof .

Lehmacher ,
Eisernes Bett ,

90x190 , u . zwei
gebr .Kavokmatr .
( Drell defekt ) zu
verkauf . Münd .
Gneisenaustr . 20

Htb . 1 . St .

5 - 6 - Z .-Wohn .
( Heiz . ) baldigtt
gesucht . Ang . il
W 837 an T .- D .
Eins . mbl . Zim .
( 2 Betten ) , mit
Kochgel . o . Herd .
Nabe Scala , ge¬
sucht . Angeb . u .
E 840 an T .-N .

Ehepaar sucht
2 - Zim . -Wobn .

m . Bad u . Ztr . -
Heizg . . Kurlage
oder Babnbofs -
näbe , sofort od .
später . Ang . u .
L 838 an T .- Vl .

Ehepaar sucht
2 - Zim . -W ..wenn
mögl . mit Bad ,
Miete b . 70 Mk .
Ang . E 822 TV .

Poliz . - Wachtm .
sucht z . 1 . Okt .

2 ^ - 3 - Z . - Wohn .
Heiz , kann über¬
nommen werd .
Ang . F 839 TV .

5 - Zim .- Wohn .
z . 1 . Okt . . evtl ,
früh . , v . vünktl .
zahl . Mietern g .
Ang . B 840 TV .

Pr . Herren - Rad
für 50 Mk . zu
verkauf , abends
„ nach 7 Uhr
Rothstr . 24 , P .

Kinderwagen
zu verk . Anzus .
v . 17 -20 Rhein -
str . 67 . Scherer .
Beruielfältiger
( Gestetner ) Neu -

vr . 1250 Mk .. b .
abzua . W . Grase
am Schillervlatz .

Tel . 23325 .
Orig . oft . Sog ,
Pfeile « . Köcher
20 Mk . . Regen -
Umh . , lg . Hofe
f . 14 - 16L zu vk .

Wilhelminen -
straße 48 .

Telefon 22817 .

Bauernmöbel
Dielenmöbel

Wobnz . - Schränke
Tuche . Stühle .

Banke . Truhen ,
gemalte Küchen .

mod Küchen
E . Klapper ,

KM '
, .

3 !
Umbauwerkftätt .

Korbliegestuhl
m . Rädern z. vk .
Nur 8 — 9 vorm .
Adr . T .- Vl . Tw
2 gebt , guterh .
Betten m . Svr .»
Feder - u . 3teil .
Auflegematr . L .
su verk . Möbns ,
Taunusstraße 5 .

Junge Frau
sucht Leimarb .

Ang . F 840 TD .
| Mmiliche Personell |

Ehepaar sucht
Hausmeisterst .,

mit Wohn . Be¬
dingung . Ang .
G 831 an T .-Vl .
Aelterer rüstig .
Mann sucht Be¬
schäftigung als
Kassierer . Bote
od . Lagerarbeit .
Ang . B 839 TV .

। ÄSlMtUWU |
K . mbl . Einbett -
zim . , fl . W . , Tel .
f . 2 Mon . s. z . v .
Adelheidstr . 62 . 2
Gut möbl . Zim .
zu um . Am . v .
13 -15 u . ab 18 U .
Adolfsallee32 .P .
Möbl . Zim . zu
v . Herrngarten -
straße 4 , Part .

SttllMWbote

Meidlitze Personen
"

Elegant . Stilschlafzimmer
mehrere gute Schlafzimmer m . 2 -

u . Steil . Schränken , Elfenbein - u .
gemalte Tochter - u . Kinderzimmer ,
Speise - und Herrenzimmer - Möbel ,
Schreibt , Schränke , Toiletten und
Einzelmöbel jeder Art , Teppich ,
Läufer , antike Möbel , Gemälde

Die trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Acker u . Frau Auguste
geb . Seibel

und Enkelkinder

Enterb . Teppich
zu kauf , gesucht .

Preisang . mit
Ang . d . Größe
u . A 205 T .- Dl .

Roßhaar und
Roßhaarmatr . ,

a . schadh . , v . Pr .
gesucht . Peter ,
Blücherstr . 6 . E .,

Tel . 29244 .

Schöne Vitrine
zu kauf , gesucht .
Ang , v 836 Äv ,
Enterb . Lauf¬

gärtchen zu lauf ,
gesuchr . Mouba ,
Bülowstr . 4 , P .
Zu kauf , gesucht
guterh . Kinder -

Damenrad , gut
erb . , z . kauf . ges .
Gef . Preisang .

u . L 88S T . -W .

Enterb . Kinder -
kvortwagen ges .
Ang , H 838 TV .

Kfm . geb . Dame
sucht Stelle f . h .
Tage , auch Aus¬
hilfe . gl . w . Art .
Angebote unter
M 833 an TV .

Kontoristin
( Lohnbuchh .) s.
abends 2 - 3 Std .
Beschäft . Angeb .
u . L 840 T .- Vl .

Kontoristin
sucht sof . Stell .
Ang . T 839 TV .
Eeschäftst . Frau
Führerschein 3 .
sucht Stellung
irgendw . Art .

Ang . W839 TV .

Unerwartet wurde am 16 . Juli durch einen tragischen Un¬

glücksfall

Heinrich Maurer
im Alter von 42 Jahren aus dem Leben gerissen .

Wir verlieren in ihm einen gewissenhaften und tüchtigen

langjährigen Mitarbeiter , der auch von unserer Gefolg¬

schaft hoch geschätzt wurde . Wir werden ihm in unserer

Betriebsgemeinschaft immer ein ehrenvolles Andenken be¬

wahren .

2 — 3 -Zim .-Wohnung , Küche , evtl .
Bad , mögl . Stadtmitte von Ge¬
schäftsinhaber z . 1 . 9 . od . später
gesucht . Angeb , u . T 829 Tagbl .-V .

Arztehepaar sucht zum 1 . 9 . oder

später 2 — 3 - Zim .-Wohnung , evtl ,
möbl . in unmittelbarer Nähe der

Augenheilanstalt . Angeb . an den
Pförtner der Augenheilanstalt .
Ich suche eine

3 - 4 - Zim . - Wohnung
für sof . od . später . Gef . Ang . an

Wilh . Gerich , Sport — Mode
Kirchgasse 23 .________________

4— 5 - Zimmer - Wohnung m . Zubeh .
(evtl , auch Teilwohnung ) in gutem
Hause , mögl . Zentral - od . Etag .-

Heizung für jetzt od . später von
höh . Beamten a . D . gesucht . An -

gebote u . F838 an Tagbl .-Verl .

Sauber möbl . Zimmer , 1 - oder

2bettig , mögl . Heizung u . fließ .
Wasser gesucht . Nähe Kaiserhof
angenehm . Angeb . M 839 T .-V .

Sol . Ehepaar sucht für längere
Zeit 2 gut möbl . Zimmer in gutem
Hause . Angeb . u . B 841 Tagbl .-V .

zentral « Lage ,
Bahnhofstr . 14,2
Sch . sonn . möbl .
3tm . an bei . H .
o . D . z. 1 . 8 . sof .
r . v . Dotzheimer
Straße 15 , H . 3 ,
Möbl . Doppel -

schlafzimmer
m . Zentr . - Heiz . ,
fließ . Mass . . ab
1 . Aug . zu vm .
Humboldtstr . 9 ,
Möbl . Zim . an
berufst . Hrn . zu
vermiet . Kaiser -
Fr . -Ring 74 , 3 .

Bahnhofsnäbe .
Möbl . Zim . zu
vm . Kaiser - Fr . -

Ring 76 , 1 .

fern. mbl . sonn .
. i . gevfl . Ssh .

ab 15 . 8 . an be¬
rufst . Hrn . zu o .
Karlstr , 6 . Part .
Sch . möbl . Zim .
m . Schreibt , an
ber . H . sof . z . v .
Kirchg . 11 , 1 r .

Möbl . Wohn¬
schlafzimmer

nebst Küchenben .
sof . zu vermiet .

Besichtig , nach
6 Uhr abends

Luisenstr . 5 . 2 r .
hei Adam .

Eut möbl . Zim .
frei . Heiz ., Bad
u . Telefon , volle
Vervfl .. Luisen -
straße 49 . 2 lks .

Am Kurhaus .
Er . gut mbl . Z . ,
2 Betten , mit

Veranda , mit
Pension , sof . od .
später zu verm . ,
Auszug . Seizg . .
Bad . Tel . vorh ..
Taunusstr . 6 . 1 .
Eut möbl . Zim .
b . Wilhelmstt . u .
Kochbr ., an ber .
Herrn zu verm .
Weberg . 8 , 3 l .
2 Doppelzim . i .
Kurv , an Kurg .
ab sofort zu ver¬
mieten . Adr . im
Tagbl . -Bl . Tb

Eleg . Wohn - u .
Schlafzimmer

m . all . Komfort .
Privat , in Kur¬
lag « , mit Ball ..
Wort abzugeb .
Anzuleben von
2 — 4 Ubr . Adr .
im T .- Verl . Tp
Beb . mbl .Wohn -
Schlafz . an Srn .
zu verm . Adr .
im T .-Verl . Ts

Kinder¬
fräulein ,

ev . Zweitmädch ^
fleißig , ehrlich ,

kinderlieb .
sofott od . später
nach auswätts

gesucht .
Angeb . u . G 833
an Tagbl . - Verl .

Haushälterin ,
selbst ., kinderlb ..
gewissenhaft , so¬
fort oder später
in kinderreichen

Dillenhausbalt
nach auswärts

gesucht . Kinder «
frl . vorh . Tel .
Wiesbad . 20964 .

Hausmädchen
o . Stundenfrau

gesucht .
H . Sahne ,

RLderstraße 19 .
Tücht . gediegen .

Alleinmädchen ,
d . kochen kann ,
z . 15 . 8 . od . spät ,
gesucht . Ang . m .
Gehaltsanspr . u .
Empf . 8 834 TV .

Mädchen ,
kinderlieb , in

Etagenbaush .
gesucht . Fänger ,
Adelheidstr . 12 .
Zuverl . Hilfe f .
täglich bis über
Mittag gesucht

Luisenstr . 27 , 3 .
Tägl . Aufwart ,
gesucht ( Lorelev -
ring ) . Ang . u .
v 841 an T .- Vl .

Saubere
Stundenfrau

2 -3 Std . wöchtl .
morgens gesucht .

Frl : C . Lene ,
Taunusstr . 63 b ,

bei Klein u .
Schäfer .

Dorzuft . morg ,
zw , 10 u , 12 ^4 u .

Stundenfrau
sucht

Bäckerei Friß ,
Michelsberg 3 .
Putzfrau für

Samstags vorm .
ges . Werdereck ,
Dotzb . Str . 57 .

Heiz . , fl . kalt , u . warm . Wasser .
Behagliches

sonniges , gut
möbl . Wohn -

kchlafz ^ 1 u . 2 B .

HellmundstraOe 52 — Ruf 22636
kauft : Alt - Elsen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Mehrere

Verkäuferinnen und

Putzarbeiterinnen
(firm im Stumpenverarbeiten )
eventl . auch für halbe Tage für
sofort gesucht .
Köhr - Hüte Geschwister Hoffmann
Wiesbaden , Langgasse 3 .______
Zuverlässige

Zeitungsträgerinnen
gesucht . Wiesbadener Tagblatt .

Arbeiterinnen
für leichte Arbeiten z . sofortigen
Eintritt gesucht .

_____ Hugo Wagner , Waldstr . 6 .

Beiköchin , Küchenhilfe
in Dauerstellung gesucht

Hotel Imperial , Sonnenberg . Str .38

Haus - und Küchenmädchen
zum baldigen Eintritt gesucht

Gaststätte Paulinenschlößchen

Gesucht wochentägl . 10 — 13 Uhr
zuverläss . STUNDENFRAU
Vorstellen 17 — 18 Uhr .

Privatheim , Wilhelmstr . 38 , 2 ,

Putzfrau
für vormittags gesucht .

Karzentra , Kirchgasse 45 .

Für leichte Beschäftigung
zwei Radfahrer
zum Ausfahren von Zeitungen so¬
fort gesucht , evtl , nur vormittags .

Gerhardt , Luisenstr . 16

Wohn - u . Scklaf -
äim „ gut möbl .,
sonnig , zu verm .
Adr . T .-Vl , Tu
Sep . gut möbl .
Zim . zu verm .
Neusasse 19 . 2 l

"
llietgeMe ]

1 Zim . u . Küche
od . 2 Zim . mit
Kochgel . in gut .
Saus « ges . Ang .
u . .4 203 T .-Vl .

1— 2 - Z .- Woün .
sof . od . 1 . 9 . zu
mieten gesuchr .

Ang . T 837 TV .

Rw . Tennisschl .
nw . Puuktroller
billig abzugeben

Reininger ,
Saalgasse 12 , 2 .
Starker Einfaß -

draht billig
abzug . Sauer .
Eoebenstr . 14 .

| KlillsgMe |
Kaufe

Eold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
I . Fuchs ,

Langgasse 5 .
Ank .- Een .

A 11. C 41/10550 .
Altaold .

Silber und
Brillanten

kauft zu eigener
Verarbeitung

Juwelier
Lambert .

Goldaasle 18
GBO 28157 .

Altgold - ,
Silber , uad

Doublö - Ankauf
Weiler & Co . .
Langgasse 6 .

Saltest .Michelsb .
G .B .C . 40/14405

Altgold , Silber
u . Dublee kauft
Soldschmiedemlt .

E . Struck
Michelsberg 15
EBC 40/9004

Weiße od . Helle
Schuhe , Er . 39 .
g , erh .. su k. gef .
Ang . 8 838 TV .

Koffergramm .
0 . Plattenspiel .
m . Pl . z . k. ges .
Ang . G 838 TV .

Wsf «
Gardinen , neuw .
Ang . T 838 TV .

3 - od . 4 - Z . -W .,
mögl . mit Bad
u . Zentralbeiz .,
ab sofort oder
später ges . Miet¬
preis b . 120 M .
Ang . H 836 TB .

Ehepaar sucht
2 möbl . Zim . m .
Küchenb . Preis -
ang . bl 838 TD .
Ber . jg . Mana

s sof . saub . mbl .
3 . mit Morgen¬
kaffee . Preisang .
u . G 840 an TV .
Möbl . Zimmer ,

en . mit Pension ,
v . j . Dame Nähe
Kavellenstr . ge¬
sucht . Angeb . u .
W 838 an T .- V .

RSD . - Schwrster
sucht bescheiden .
Zim . , wo telef .
erreichbar , z . Z .
Walramstr . 27 ,

Patt .
1 et . leeres Zim .
od . 2 Mansarde
auch Frontspitze ,
am liebsten mit
eig . Kochgeleg . ,
v . Ehepaar ge¬
sucht . Angeb . u .
H 834 an T .-D .
Suche in angen .
Wohnlage u . g .
Hause z . 1 . Ott .
groß . leer . Zim .
( evtl . 2 kleine )
mit Zentr .- Heiz .
Bad 0 . Badben .
erwünscht , nicht
Beding . Ang . u .
E 838 an T .- DI .
Größere Maus .

z . Unterstell , v .
Möbel sofort ge¬
sucht . Angeb . u .
G 841 an T .-Vl .
Telefon 25273 .

MhNUNgSlM ]
Tausche 3 Zim .
m . 8RL Zentr ..
55 Mk . Miete ,
geg . 3— 4 - Zim .-
Wohn . . ebenfalls
Zentr . Ang . u .
M 840 an T .- D . zu kauf , gesucht .

Ank , F 8Ü TV ,

Guterh . Babe »
wauue . evtl , mit
Kohlenbadeofen

sof . zu kauf . ges .
Aug . 8 837 TD ,

Pappfchere ,
zirka 76 cm
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